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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
DES MARKTES WIESENTTAL 

Rathaus Muggendorf Forchheimer Str. 8 

Telefon 0 91 96 / 92 99-0 

Telefax 0 91 96 / 92 99-29 

E-Mail rathaus@wiesenttal.de 

Internet www.wiesenttal.de 

Sprechzeiten: 

Montag bis Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr 

Dienstag 14:00 bis 16:00 Uhr 

Donnerstag 14:00 bis 18:30 Uhr 

und nach Vereinbarung 

–––––––––– 

Sprechzeiten des Bürgermeisters 

Nach Vereinbarung 

–––––––––– 

Touristinformation Muggendorf 

Partnerfiliale Post 

Telefon 0 91 96 / 92 99-31 

Telefax 0 91 96 / 92 99-30 

E-Mail info@wiesenttal.de 

Internet www.wiesenttal.de 

Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag  08:00 bis 12:30 Uhr  

Donnerstag zusätzlich  13:30 bis 18:00 Uhr 

–––––––––– 

Beratung in Rentenangelegenheiten 

Die nächsten Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung 

finden am  

Mittwoch, 13. März 2019 

Mittwoch, 10. April 2019 

im Landratsamt Ebermannstadt, Raum B 108 von 8:30 Uhr bis 

12:00 Uhr und von 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr statt.  

Hier kann sich jeder Versicherte individuell und umfassend 

über seine Rentenansprüche informieren.  

Eine Beratung ist nur nach vorheriger telefonischer Terminab-

sprache unter Tel. 09194/506-15 möglich. 

__________ 

Möchten Sie Wahlhelfer sein? 

Der Markt Wiesenttal möchte allen Interessierten die Möglich-

keit bieten, aktiv an Wahlen (Europawahl, Bundestagswahl, 

Landtag- und Bezirkstagwahl, Kommunalwahl, Volksentschei-

de) ehrenamtlich mitzuarbeiten. 

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer überwachen ehrenamtlich die 

ordnungsgemäße Durchführung der Wahl und helfen bei der 

Ausgabe und Auswertung der Stimmzettel. Die Wahlhelferin-

nen und Wahlhelfer müssen nicht den ganzen Tag vor Ort sein. 

Die Tätigkeit im Wahllokal beginnt um 7:30 Uhr, in der Regel 

gibt es eine Vormittagsschicht und eine Nachmittagsschicht. 

Bei Schließung der Wahllokale müssen sich alle Helferinnen 

und Helfer in ihrem jeweiligen Wahllokal einfinden, um die 

abgegebenen Stimmzettel auszuzählen. Start bei der Brief-

wahlauszählung ist in der Regel nachmittags um 16 Uhr. Die 

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer erhalten ein Erfrischungsgeld. 

Zur reibungslosen Durchführung von Wahlen sind die Kom-

munen auf engagierte Bürgerinnen und Bürger angewiesen, die 

in den Wahllokalen mitwirken. 

Möchten Sie aktiv bei Wahlen mitwirken, können Sie sich 

ab sofort an das Wahlamt des Marktes Wiesenttal Tel.: 

09196/92 99-12 oder an rathaus@wiesenttal.de wenden.  

Voraussetzungen für die Wahrnehmung dieser Tätigkeit sind, 

dass die deutsche (bzw. bei der Europawahl eine europäische) 

Staatsangehörigkeit vorliegt und das 18. Lebensjahr spätestens 

am Wahltag vollendet wird, sowie der Wohnsitz in der Gemeinde. 

Wir bedanken uns bereits im Voraus für Ihr Interesse und Ihre 

Mithilfe. 

Ihr Wahlamt des Marktes Wiesenttal 

–––––––––– 

Öffentliche Bekanntmachung 

zur Eintragungsmöglichkeit von  

Übermittlungssperren nach dem Bundesmeldegesetz 

Seit 1. November 2015 ist das Bundesmeldegesetz (BMG) in 

Kraft und ersetzt das Bayerische Meldegesetz (MeldeG). 

Wie bisher haben Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, 

gegen einzelne regelmäßig oder auf Anfrage durchzuführende 

Datenübermittlungen der Meldebehörde Widerspruch zu erhe-

ben. Die nach bisherigem Meldegesetz (MeldeG) bereits einge-

tragenen, schutzumfanggleichen Übermittlungssperren bleiben 

bestehen, so dass in diesem Fall kein Handlungsbedarf besteht. 

Folgende Widerspruchsmöglichkeiten sind gegeben: 

 Widerspruch gegen Datenübermittlungen an öffentlich-

rechtliche Religionsgesellschaften (§ 42 Abs. 3 Satz 2 

Bundesmeldegesetz) 

Die Meldebehörden übermitteln Daten Familienangehöri-

ger, die nicht derselben oder in keiner öffentlich-rechtlichen 

Religionsgemeinschaft sind, an die öffentlich-rechtlichen 
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Religionsgesellschaften der anderen Familienangehörigen. 

Familienangehörige sind der Ehegatte oder Lebenspartner, 

minderjährige Kinder und die Eltern minderjähriger Kinder. 

Der Widerspruch verhindert nicht die Übermittlung von 

Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts an die jewei-

lige öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaft. 

 Widerspruch gegen Datenübermittlungen an das Bun-

desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 

(§ 36 Abs. 2 Bundesmeldegesetz) 

Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial 

übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für Perso-

nalmanagement der Bundeswehr jährlich bis 31.03. Daten 

zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im 

nächsten Jahr volljährig werden. 

 Widerspruch gegen Datenübermittlungen an Parteien, 

Wählergruppen und Träger von Wahlvorschlägen im 

Zusammenhang mit Wahlen oder Abstimmungen (§ 50 

Abs. 1 und 5 Bundesmeldegesetz) 

Die Meldebehörden erteilen auf Anfrage Parteien, Wähler-

gruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zu-

sammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatli-

cher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder 

Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft aus dem 

Melderegister über die in § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG bezeich-

neten Daten von Gruppen von Wahlberechtigten, soweit für 

deren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. 

 Widerspruch gegen Datenübermittlungen an Mandats-

träger, Presse und Rundfunk über Alters- und Ehejubi-

läen (§ 50 Abs. 2 und 5 BMG) 

Die Meldebehörden übermitteln auf Anfrage Mandatsträ-

gern, Presse oder Rundfunk Auskünfte aus dem Meldere-

gister über Alters- und Ehejubiläen. Altersjubiläen sind der 

70., jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Ge-

burtstag jeder folgende Geburtstag. Ehejubiläen sind das 

50. und jedes folgende Ehejubiläum. Der Widerspruch ist 

bei allen Meldebehörden, bei denen die betroffene Person 

gemeldet ist, einzulegen. Der Widerspruch eines Ehegatten 

wirkt auch für den anderen Ehegatten. 

 Widerspruch gegen Datenübermittlungen an Adress-

buchverlage für die Herausgabe von Adressbüchern (§ 

50 Abs. 3 und 5 BMG) 

Die Meldebehörden übermitteln auf Anfrage Adressbuch-

verlagen Familienname, Vornamen, Doktorgrad und derzei-

tige Anschrift zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr 

vollendet haben. Die übermittelten Daten dürfen nur für die 

Herausgabe von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in 

Buchform) verwendet werden. Der Widerspruch ist bei al-

len Meldebehörden, bei denen die betroffene Person ge-

meldet ist, einzulegen. 

Bürgerinnen und Bürger können die Übermittlungssperre unter 

Vorlage eines Identitätsdokuments beim Markt Wiesenttal, 

Muggendorf, Forchheimer Str. 8, 91346 Wiesenttal (Öffnungs-

zeiten: Montag bis Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr, 

Dienstag von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr, Donnerstag von 14:00 

Uhr bis 18:30 Uhr) beantragen. 

–––––––––– 

Staatl. Realschule, Ebermannstadt  

Übertritt in die 5. Jahrgangsstufe der Realschule Eber-

mannstadt zum Schuljahr 2019/2020 

Die Realschule Ebermannstadt veranstaltet am Mittwoch, 13. 

März 2019 um 18:00 Uhr einen Informationsabend zum 

Übertritt an die Realschule. Interessierte Eltern und deren Kin-

der sind dazu herzlich eingeladen. Die Kinder werden während 

der Veranstaltung ein eigenes Programm erleben.  

Wir stellen uns als Realschule vor, besprechen das Übertrittsver-

fahren und informieren Sie über unsere besonderen Angebote, 

unser Ganztagsangebot sowie über schulische und berufliche 

Möglichkeiten nach dem Erwerb des Realschulabschlusses.  

Die Anmeldung findet in der Zeit vom 6. bis 9. Mai 2019 

(Montag bis Donnerstag) jeweils von 9:00 bis 15:00 Uhr 

statt. Anmeldungen zu einem späteren Zeitpunkt können nicht 

berücksichtigt werden. Dieser Termin gilt auch für Schüler, 

die am Probeunterricht teilnehmen müssen. Folgende Un-

terlagen werden benötigt: Übertrittszeugnis im Original (ver-

bleibt an der Schule), Geburtsurkunde bzw. Familienstamm-

buch (zur Einsicht), ggf. bei alleinerziehenden Eltern ein Sor-

gerechtsbeschluss. Für eine schnelle und reibungslose Anmel-

dung sollten Sie alle Antragsformulare bereits im Vorfeld onli-

ne ausfüllen. Den Link zu den Online-Anträgen finden Sie auf 

unserer Homepage (www.rsebs.de).  

Alle Fahrschüler (mit Ausnahme der Kinder, die derzeit die 

Grund- und Mittelschule Ebermannstadt besuchen) benötigen 

für die Beantragung des Fahrausweises ein Passfoto.  

Schüler, die derzeit eine 5. Klasse besuchen, müssen ebenfalls 

in diesem Zeitraum angemeldet werden. Die Anmeldung wird 

dann mit der Vorlage des Jahreszeugnisses am 29. und 30. Juli 

2019 verbindlich. 

–––––––––– 

Grundschule Wiesenttal 

Informationen zur Schuleinschreibung 

Die Schuleinschreibung für die künftigen ABC-Schützlinge 

2019/2020 findet am Samstag, 30. März 2019 im Zeitraum 

von 08:00 Uhr bis ca. 13:00 Uhr in der Grundschule Wie-

senttal statt. 

Anzumelden sind alle schulpflichtigen Kinder, 

 die im Vorjahr zurückgestellt wurden (01.10.2011 – 

30.09.2012).  

 die in der Zeit vom 01.10.2012 – 30.09.2013 geboren sind. 

 Kinder, die vom 01.10.2013 – 31.12.2013 geboren sind, 

können auf Antrag der Eltern aufgenommen werden. 

 Vorzeitige Schulaufnahme von Kindern, die ab dem 

01.01.2014 geboren sind, können auf Antrag der Eltern mit 

Gutachten aufgenommen werden.  

Bitte bringen Sie folgende Unterlagen zur Schuleinschreibung 

mit: 

 Geburtsurkunde oder Familienstammbuch Ihres Kindes 

 Bescheinigung des Gesundheitsamtes (erhalten Sie bei der 

Untersuchung im Kindergarten) 

 Bestätigung der Teilnahme an der U9 

 Sorgerechtsbescheid bei Alleinerziehenden 

 eventueller Zurückstellungsbescheid 

Während der Schuleinschreibung sorgt der Elternbeirat für Ihr 

leibliches Wohl. An diesem Vormittag können Sie sich auch 

über das Angebot der offenen Ganztagsschule informieren. 

Heidi Wehrfritz 

Schulleitung 

__________ 
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Jagdgenossenschaft Wiesenttal 5 – Wüstenstein 

Am Mittwoch, den 20.03.2019 findet um 20:00 Uhr im Gast-

haus Schoberth in Wüstenstein die nichtöffentliche Jahres-

hauptversammlung der Jagdgenossenschaft Wüstenstein statt. 

An alle Jagdgenossen ergeht hiermit herzliche Einladung. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher 

2. Bericht des Jagdvorstehers 

3. Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 

4. Bericht des Kassiers 

5. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft 

6. Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdpachtschil-

lings 

7. Wünsche und Anträge 

gez. Christian Distler  

(Jagdvorsteher) 

Von 19:00 bis 20:00 Uhr laden die Jagdpächter zum Wild-

essen ein. 

–––––––––– 

Jagdgenossenschaft Wiesenttal I Engelhardsberg 

Einladung zur nichtöffentlichen Jahresversammlung mit Reh-

essen der Jagdgenossenschaft Wiesenttal I Engelhardsberg, am 

Freitag, den 22. März 2019 im Jugend- u. Vereinshaus 

Engelhardsberg, Schützenabteil.  

Es ergeht herzliche Einladung an alle Eigentümer von Grund-

stücksflächen, die zum gemeinschaftlichen Jagdrevier Wiesent-

tal I gehören. 

Das Rehessen beginnt pünktlich um 19:00 Uhr, im Anschluss 

daran findet die Versammlung statt. 

Tagesordnung: 

  1. Begrüßung 

  2. Totenehrung 

  3. Rechenschaftsbericht des Jagdvorstehers 

  4. Verlesung des Protokolls von der Jahresversammlung 2018 

  5. Bericht und Entlastung des Kassiers 

  6. Entlastung der Vorstandschaft 

  7. Neuwahlen 

  8. Grußworte 

  9. Verwendung des Jagdpachtschillings 2019 

10. Wünsche und Anträge 

gez. Manfred Wunder, Jagdvorsteher 

–––––––––– 

Jagdgenossenschaft Wiesenttal II-Albertshof 

Am Samstag, den 23.03.2019, 19:00 Uhr findet im Feuer-

wehrhaus in Albertshof die nichtöffentliche Jagdgenossen-

schaftsversammlung statt. 

An alle Jagdgenossen ergeht hiermit herzliche Einladung. Das 

Jagdessen wird heuer von Jagdvorstand Paul Ganß ausgerich-

tet. Im Anschluss ca. 20:00 Uhr findet die nichtöffentliche 

Jagdgenossenschaftsversammlung statt. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung des Jagdvorstehers 

2. Bericht des Jagdvorstandes 

3. Kassenbericht 

4. Entlastung des Kassiers 

5. Verlesen des Protokolls der nichtöffentlichen Jagdver-

sammlung 2018 

6. Die Auszahlung des Jagdpachtes für 2019 – 2022 muss neu 

gestellt werden 

7. Aussprache über die Berichte 

8. Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft und der Kassen-

prüfer 

9. Grußworte 

10. Allgemeine Aussprache, Wünsche und Anregungen. 

gez. Paul Ganß 

Jagdvorstand 

–––––––––– 

Jagdgenossenschaft Ebermannstadt IV – Gasseldorf 

Am Samstag, den 23. März 2019 findet um 19:00 Uhr im 

Saal des Gemeindehauses Gasseldorf die diesjährige nichtöf-

fentliche Jagdversammlung der Jagdgenossenschaft Gasseldorf 

statt. 

Hierzu ergeht an alle Jagdgenossen herzliche Einladung. 

Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Jagdvorsteher 

2. Totengedenken 

3. Bericht des Jagdvorstehers 

4. Bericht des Schriftführers 

5. Bericht des Kassiers  

6. Bericht der Kassenprüfer 

7. Entlastung der Vorstandschaft 

8. Verwendung des Jagdpachterlöses 

9. N e u w a h l e n 

a) Jagdvorsteher 

b) stellv. Jagdvorsteher 

c) 2 Beisitzer 

d) Schriftführer 

e) Kassier 

f) 2 Kassenprüfer 

10. Wünsche und Anträge 

Die Gasseldorfer Jagdpächter geben wiederum ein Jagdessen. 

Zur Fortschreibung des Jagdkatasters sind Änderungen hin-

sichtlich der jagdbaren Fläche bis spätestens 1 Woche vor der 

Versammlung beim Jagdvorsteher unter Vorlage von Urkunden 

geltend zu machen. 

gez. Günther Brütting, Jagdvorsteher  

–––––––––– 

Jagdgenossenschaft Breitenlesau / Siegritzberg 

Am Mittwoch, den 27.3.2019 findet die Jahresversammlung 

der Jagdgenossenschaft Breitenlesau / Siegritzberg statt. 

Beginn: 20:00 Uhr – GH Krug –Breitenlesau 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Protokoll  

3. Kassenbericht 

4. Bericht des Jagdvorsteher 

5. Verwendung Jagd Pacht 

6. Besprechung Jagdkataster, Beschlussfassung 

7. Bericht der Jäger 

8. Wünsche u. Anträge 

Es ergeht herzliche Einladung an alle Jagdgenossen der Jagd-

genossenschaft Breitenlesau / Siegritzberg. 

Der Jagdvorsteher  

Gerhard Richter 

__________ 
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Jagdgenossenschaft Wiesenttal VI – Birkenreuth 

Die Jagdgenossenschaft Wiesenttal VI lädt alle Eigentümer der 

Grundflächen, die zum Jagdrevier gehören, zur nichtöffentli-

chen Jahreshauptversammlung am Freitag, 29. März 2019 im 

Gasthaus Seybert in Trainmeusel ein.  

Die Veranstaltung beginnt pünktlich um 19:00 Uhr mit dem 

Jagdessen, zu dem die Jagdpächter Kohn und Lehneis einladen. 

Tagesordnung 

1. Begrüßung 

2. Verlesen der Niederschrift der letzten Jahresversammlung 

3. Bericht des Jagdvorstehers 

4. Bericht der Kassiererin 

5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Kassiererin 

und der Vorstandschaft 

6. Ehrungen 

7. Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrages 

aus der Jagdnutzung 

8. Neuwahl der Vorstandschaft (Jagdvorsteher, Stellvertreter, 

2 Beisitzer) 

9. Neuwahl von Kassier und Schriftführer 

10. Neuwahl von zwei Kassenprüfern 

11. Verschiedenes (Wünsche und Anträge) 

Wegen der Neuwahlen sind ganz aktuelle Besitzwechsel und 

Flächenveränderungen (mit den entsprechenden Unterlagen) 

dem Vorstand bis 3 Tage vor der Versammlung nachzuweisen. 

Abwesende Jagdgenossen können sich vertreten lassen. Dazu 

sind berechtigt: dessen Ehegatte, ein volljähriger Verwandter in 

gerader Linie (Eltern, Großeltern, Kinder) oder ein schriftlich 

bevollmächtigter Jagdgenosse unserer Jagdgenossenschaft. 

Ein bevollmächtigter Vertreter darf nur einen Jagdgenossen 

vertreten. 

Martin Polster, Jagdvorsteher 

–––––––––– 

Jagdgenossenschaft Wiesenttal III Streitberg 

Am Samstag, 13.04.19 um 19:30 Uhr findet in Niederfellendorf 

bei Knauer die nichtöffentliche Jagdgenossenschaftsversammlung 

statt. Zu Beginn das Jagdessen, anschließend Versammlung. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Bericht des Jagdvorstehers 

3. Verlesen der Niederschrift der letzten Versammlung 

4. Kassenbericht 

5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung 

6. Verwendung des Jagdpachtes 

7. Wünsche und Anträge 

gez. Karl Wolf, Jagdvorsteher 

–––––––––– 

Deutsche Rentenversicherung  
Informationsveranstaltung 12. März 2019 / 16:30 Uhr 

Altersrenten - Wer? Wann? Wie(viel)?  

• Wer kann Rente wegen Alters beanspruchen?  

• Wann sind die Voraussetzungen erfüllt?  

• Ermittlung der Brutto-/Nettorente  

• Ergeben sich für mich Rentenabschläge?  

• Flexible Übergangsmodelle (z. B. Altersteilzeit)  

Die Veranstaltung dauert ca. 90 Minuten.  

Veranstaltungsort: Deutsche Rentenversicherung Nordbayern  

Auskunfts- u. Beratungsstelle, Promenadestr. 1A; 96047 Bamberg  

Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, da eine Mindestteilneh-

merzahl erforderlich ist:  

Telefon 0951 98208-0; Fax 0951 98208-28  

E-Mail beratung-bamberg@drv-nordbayern.de 

–––––––––– 

Vollzug des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BIm-

SchG) und des Gesetzes über die Umweltverträglich-

keitsprüfung (UVPG); 

Genehmigungsverfahren für die Errichtung und den 

Betrieb einer Verbrennungsmotoranlage für den Ein-

satz von Biogas sowie wesentliche Änderungen an der 

bestehenden Biogasanlage der Pennig Friedrich GbR, 

Oberfellendorf 25, 91346 Wiesenttal, auf den Grund-

stücken Fl.Nrn. 303 und 302/1 Gemarkung Ober-

fellendorf, Markt Wiesenttal 

Bekanntmachung gemäß § 5 Abs. 2 UVPG 

Die Pennig Friedrich GbR betreibt seit November 2010 auf den 

o. g. Grundstücken eine Biogasanlage, die mit Bescheid des 

Landratsamtes Forchheim vom 31.03.2010 (Az. 4/41-

20090788), geändert mit Bescheid vom 14.07.2011 (Az. 4/41-

20110210), baurechtlich genehmigt worden ist.  

Mit Anzeige vom 27.08.2012 hat die Pennig Friedrich GbR die 

Biogasanlage nach § 67 Abs. 2 BImSchG als sog. Altanlage 

ordnungsgemäß angezeigt. Im Jahr 2012 wurde von der Pennig 

Friedrich GbR der Vorplatz der Fahrsiloanlage mit einer As-

phaltdecke befestigt. Für die Maßnahme war weder eine Ände-

rungsgenehmigung nach § 16 Abs. 1 BImSchG, noch eine 

gesonderte Baugenehmigung erforderlich. Diese konnte daher 

im Anzeigeverfahren gem. § 15 BImSchG durchgeführt wer-

den. Im Jahr 2015 wurde von der Pennig Friedrich GbR eine 

Containertrocknungsanlage für Schüttgüter - bestehend aus 1 

Technikcontainer und 4 Trocknungscontainern - auf Grund-

stück Fl.Nr. 302/1 (Gemarkung Oberfellendorf) errichtet. Da 

die Containertrocknungsanlage keine Nebeneinrichtung der 

Biogaserzeugung darstellt, wurde diese nicht immissions-

schutzrechtlich, sondern baurechtlich mit Bescheid vom 

22.04.2015 (Az. 4/41-20150004) genehmigt. 

Im Rahmen des jetzigen Genehmigungsantrags sollen die bei-

den bestehenden Blockheizkraftwerke (BHKW) mit einer Feu-

erungswärmeleistung (FWL) von insgesamt 0,759 MW um ein 

drittes Aggregat mit einer FWL von 0,878 MW erweitert wer-

den, die bestehende Fahrsiloanlage erweitert werden, die be-

stehende Umwallung (Havarie-Wall) den entsprechenden was-

serrechtlichen Anforderungen angepasst und verbreitert werden 

sowie entsprechende naturschutzfachliche Ausgleichsmaßnah-

men (Anpflanzungen) durchgeführt werden. Im Detail wird auf 

die Antragsunterlagen verwiesen. 

Mit Antrag vom 09.05.2017 wurde von der Pennig Friedrich 

GbR eine Baugenehmigung für die geplante Erweiterung der 

bestehenden Fahrsiloanlage beantragt sowie ein Freiflächenge-

staltungsplan (FGP) und die darin von der Fachplanerin darge-

stellten bzw. festgesetzten Maßnahmen (Verbreiterung Wall) 

und naturschutzfachlichen Ausgleichsmaßnahmen (Pflanzun-

gen) eingereicht. Dieses Bauvorhaben wurde mit Bescheid des 

Landratsamtes vom 18.09.2017 (Az. 4/41-20170514) baurecht-

lich genehmigt.  

Die Biogaserzeugungsanlage selbst stellt eine genehmigungsbe-

dürftige Anlage nach Anhang 1 Nr. 8.6.3.2 der 4. BImSchV dar. 

Mit der erstmaligen Genehmigungspflicht des BHKW wird die 

Biogaserzeugungsanlage jedoch zur Nebeneinrichtung des 
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BHKW im Sinne des § 1 Abs. 2 Nr. 2 der 4. BImSchV, auf die 

sich das Genehmigungserfordernis für das BHKW erstreckt. 

Nach § 4 Abs. 1 BImSchG in Verbindung mit § 1 Abs. 1 der 4. 

Verordnung zur Durchführung des BImSchG (Verordnung über 

genehmigungsbedürftige Anlagen - 4. BImSchV) und Nr. 1.2.2.2 

des Anhangs 1 zur 4. BImSchV bedürfen Verbrennungsmotoran-

lagen zur Erzeugung von Strom für den Einsatz von Biogas der 

immissionsschutzrechtlichen Genehmigung, wenn die Feue-

rungswärmeleistung 1 Megawatt (MW) oder mehr beträgt. Die 

immissionsschutzrechtliche Genehmigung erstreckt sich nach § 

1 Abs. 2 der 4. BImSchV auch auf die sonstigen Anlagenteile 

und Nebeneinrichtungen der Biogasanlage, wie z. B. Siloplatten, 

Fermenter, Nachgärer, Endlager etc.. 

Gemäß § 5 Abs. 1 UVPG i. V. m. Nr. 1.2.2.2 der Anlage 1 zum 

UVPG hat das Landratsamt Forchheim für das Vorhaben eine 

standortbezogene Vorprüfung des Einzelfalls durchgeführt, ob 

für das Vorhaben eine Umweltverträglichkeitsprüfung nach 

den Vorschriften des UVPG durchzuführen ist. Das Landrats-

amt Forchheim hat nach überschlägiger Prüfung des Vorhabens 

unter Berücksichtigung der in Anlage 3 UVPG aufgeführten 

Kriterien festgestellt, dass durch das Vorhaben erhebliche 

nachteilige Umweltauswirkungen nicht zu erwarten sind, die 

nach § 25 UVPG zu berücksichtigen wären und damit für das 

Vorhaben auch keine Verpflichtung zur Durchführung einer 

Umweltverträglichkeitsprüfung besteht. 

Diese Feststellung ist der Öffentlichkeit nach den Bestimmun-

gen des Bundes und der Länder über den Zugang zu Umweltin-

formationen zugänglich. Die Feststellung ist nicht selbständig 

anfechtbar. 

Ebermannstadt, 01.03.2019 

gez. Steblein 

Regierungsrätin 

–––––––––– 

Internationaler Frauentag im März 2019: 

Veranstaltungen im Landkreis Forchheim 

Der Internationale Frauentag, der jeweils am 08. März stattfin-

det, wird seit mehr als 100 Jahren begangen und erinnert an das 

große Engagement der Frauen, die sich trotz heftiger Wider-

stände gegen die Ungleichbehandlung von Frauen eingesetzt 

haben. Frauenwahlrecht, gerechte Löhne und die Gleichberech-

tigung von Mann und Frau, waren keine Selbstverständlichkeit. 

Die Veranstaltungen, die die Gleichstellungsstelle des Landrats-

amtes zusammen mit den Frauenverbänden und –organisationen 

(AWO, DGB, GEW, KAB, VDK, Verdi, FrauenUnion, SPD, 

Freie Wähler, Bündnis90 Die Grünen) und in Kooperation mit 

der Stadtbücherei Forchheim sowie KEB zum Internationalen 

Frauentag 2019 organisiert hat, stehen heuer unter dem Motto 

100 Jahre Frauenwahlrecht und 70 Jahre Gleichberechtigung im 

Grundgesetz. Denn am 19. Januar 1919 durften Frauen erstmals 

wählen und erst 1949 wurde nach heftigen Diskussionen die 

Gleichberechtigung mit dem Wortlaut „Männer und Frauen sind 

gleichberechtigt“ in Artikel 3 des Grundgesetzes verankert. 

Im Zentrum der Veranstaltungsreihe steht der Vortrag:  

„Einen Zipfel der Macht in meiner Hand“ – Politik und 

Frauenbewegung im 20. Jahrhundert, Montag, 11.03.2019, 

Beginn 19:30 Uhr, in der Stadtbücherei Forchheim, Spital-

straße 3. 

Vorverkauf: Landratsamt Forchheim und Stadtbücherei, Ein-

tritt 5 Euro 

Die Historikerin Nadja Bennewitz nimmt uns in ihrem Vortrag 

mit auf eine atemlose feministische Zeitreise, die uns die Ent-

wicklung der Gleichberechtigung auf unterhaltsame Weise 

näherbringen wird. 

Bei den Filmabenden geht es am 08. März 2019 um 18:30 Uhr  

im Kulturraum St. Gereon des Landratsamtes Forchheim, Am 

Streckerplatz 3, um starke Frauen, die sich für die Aufnahme des 

Gleichheitsgrundsatzes ins Grundgesetz eingesetzt haben und am 

27. März 2019 um 19:00 Uhr im Pfarrheim Heroldsbach, Pfar-

rer-Marquardt-Platz 3, um die Frage zur Stellung der Frau in der 

Kirche (mit anschließender Diskussion). 

Alle Interessierten (Frauen und Männer) sind herzlich zu den o. 

g. Veranstaltungen eingeladen; weitere Hinweise zu den Ver-

anstaltungen finden Sie im Flyer, der u. a. beim Landratsamt 

und der Stadtbücherei Forchheim ausliegt. 

–––––––––– 

Landratsamt Forchheim 

Instandhaltung und Optimierung von Photovoltaik-

Anlagen 

Beim Vortrag "Photovoltaik – Instandhaltung, Überwachung 

und Optimierung von Bestandsanlagen", den der Arbeitskreis 

Info-Offensive Klimaschutz des Landratsamtes in Kooperation 

mit der Volkshochschule am Donnerstag, 14. März 2019 um 

19:30 Uhr im Physiksaal der Mittelschule Neunkirchen a. 

Br, Schellenberger Weg 26, anbietet, gibt es ausführliche In-

formationen rund um dieses Thema.  

Der Vortrag richtet sich an Betreiber von Photovoltaikanlagen 

und erklärt, wie sich feststellen lässt, ob die eigene PV-Anlage 

voll funktionsfähig ist, welche Probleme hinsichtlich der Leis-

tungsfähigkeit auftreten können und wie sich diese beheben 

lassen. Es werden mögliche Optimierungsmaßnahmen zu einer 

Steigerung der Eigenverbrauchsquote und der Nutzen eines 

Batteriespeichers vorgestellt. 

Bei bestehenden PV-Anlagen stellt sich für den Betreiber auch 

die Frage, ob die Module und Wechselrichter noch einwandfrei 

funktionieren oder die Anlage optimiert, erweitert oder mit 

einem modernen Energiemanagement zur Anlagensteuerung 

und -überwachung ausgerüstet werden sollte. 

Schließlich kann der über eine Photovoltaikanlage erzeugte 

Strom im eigenen Haushalt oder für das Aufladen eines Elekt-

roautos verwendet werden. Durch die Auswahl des richtigen 

Energiemanagements lassen sich der Eigenverbrauch und die 

Unabhängigkeit auch ohne Batteriespeicher steigern. Die 

Stromkosten können durch eine Photovoltaikanlage über Jahre 

hinweg stabilisiert werden, die Anlagenbesitzer entgehen so 

zukünftigen Preissteigerungen und leisten zudem einen Beitrag 

zum Klimaschutz. 

Im Rahmen des Vortrags können Fragen gestellt werden; alle 

Interessierten sind zum Vortrag herzlich eingeladen, der Ein-

tritt ist frei.  

Weitere Informationen: www.lra-fo.de/klima 

–––––––––– 

Amt für Jugend, Familie und Senioren Forchheim  

Kinder suchen ein Zuhause – Pflege- und Adoptivfamilien 

Eltern können in Situationen geraten, in denen sie die Erzie-

hung und Versorgung ihres Kindes vorübergehend oder dauer-

haft nicht leisten können. Stehen keine anderen Bezugsperso-

nen zur Verfügung, die diese Aufgabe verantwortlich über-

http://www.lra-fo.de/klima
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nehmen können, sucht das Jugendamt für diese Kinder ein 

neues Zuhause. 

Sie werden über die verschiedenen Formen der Familienpflege, 

die Möglichkeiten der Adoption und die Angebote informiert. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 09191/86-2316 

oder 86-2337. Eintritt frei 

Infoabend am Mittwoch, 13.03.2019; 19:30 – 21:00 Uhr 

Amt für Jugend, Familie und Senioren Forchheim  

Pflegekinderdienst und Adoptionsvermittlung 

Kulturraum St.Gereon (Am Streckerplatz 3, 91301 Forchheim)  

–––––––––– 

Terminhinweise der Wirtschaftsförderung  

des Landkreises Forchheim 

19. Ausbildungsmesse im Landkreis Forchheim 

„Schule – was dann?“ 

Termin / Ort: 

Samstag, 16. März 2019, 10:00 bis 14:00 Uhr 

Berufliches Schulzentrum Forchheim, Fritz-Hoffmann-Str. 3, 

91301 Forchheim 

Informationen: unter www.berufsinfomesse-forchheim.de 

Beratungen zur Existenzgründung, -sicherung und Unter-

nehmensnachfolge durch die IHK für Oberfranken ge-

meinsam mit den Wirtschaftsexperten der Aktivsenioren 

Bayern e. V. 

Termin / Ort: Donnerstag, 21. März 2019, ab 09:00 Uhr 

Landratsamt, Gebäude A, Zimmer 047, Am Streckerplatz 3, 

91301 Forchheim 

Informationen: Die Beratungen sind kostenfrei. Terminvergabe 

jeweils bis 15:00 Uhr. Ihre Daten werden nur zum Zwecke der 

Terminvereinbarung erhoben und weiterverarbeitet! 

Anmeldung: Vorherige Anmeldung erforderlich bei der Wirt-

schaftsförderung unter Tel. 09191 86-1021 oder E-Mail an: 

Wifoe@Lra-Fo.de. 

Anmeldeschluss Dienstag 16:00 Uhr. 

Änderungen vorbehalten! 

2. Bildungskonferenz der Bildungsregion Landkreis Forch-

heim; Heute lernen für die Arbeitswelt von morgen – Wie 

wir den Übergang von Schule zu Beruf gestalten können 

Termin / Ort: Donnerstag, 21. März 2019, ab 16:00 Uhr in 

der Georg-Hartmann-Realschule Forchheim 

Vor der Hauptveranstaltung besteht ab 15:00 Uhr die Möglich-

keit einer Führung durch das Staatliche Berufliche Schulzent-

rum Forchheim, in der das Exzellenzzentrum „Wirtschaft 4.0“ 

vorgestellt wird. 

Ansprechpartner: Martin Haendl, Telefon 09191 86-1070 

Ramona Gebhard, Telefon 09191 86-2402 

E-Mail: bildungsbuero@lra-fo.de 

Anmeldung: Das Online-Anmeldeformular sowie weitere In-

formationen finden Sie unter www.bildungsregion-

forchheim.de.  

Eine Anmeldung ist erforderlich. Die Teilnahme an der Veran-

staltung ist kostenlos. 

Energie- & Immobilienmesse im Landkreis Forchheim 

Termin / Ort: Sonntag, 24. März 2019, 10:00 bis 17:00 Uhr 

Hauptstelle der Sparkasse Forchheim, Klosterstr. 14, 91301 

Forchheim 

__________ 

Neues aus der WiR –  

Wirtschaftsregion Bamberg-Forchheim 

WiR. – Wirtschaftsregion Bamberg Forchheim 

„Papa arbeitet jetzt Teilzeit“ 

Termin / Ort: Montag, 18. März 2019, 18:00 Uhr 

IHK Bildungszentrum, Ohmstr. 15, 96050 Bamberg 

Informationen: Familienfreundliche Arbeitszeitmodelle, Chan-

cen für Väter und Arbeitgeber 

Anmeldung:  

Vorherige Anmeldung erforderlich unter www.wir-bafo.de 

WiR. – Wirtschaftsregion Bamberg Forchheim 

„Thementag Gastgewerbe“ 

Termin / Ort: Montag, 25. März 2019, 10:00 Uhr 

Tagungsraum des Bamberg Tourismus und Kongress Service, 

Geyerswörthstr. 5, 96047 Bamberg 

Informationen: Vorab Gastgeber Frühstück um 08:30 Uhr, 

Restaurant Eckert’s, Obere Mühlbrücke 9, 96049 Bamberg 

Anmeldung:  

Vorherige Anmeldung erforderlich unter www.wir-bafo.de 

–––––––––– 

Landkreis Forchheim -  

KoKi Netzwerke frühe Kindheit 

Genuss im Frühling! - Saisonale Gerichte, gesund, frisch 

und schnell zubereitet! 

Das Amt für Ernährung Landwirtschaft und Forsten veranstal-

tet in Zusammenarbeit mit der KoKi–Netzwerk frühe Kindheit 

/ Landratsamt Forchheim am 20.03.19 einen Ernährungskurs.  

Gemeinsam werden Gerichte mit saisonalen, regionalen und 

frischen Lebensmitteln für Kinder ab 8 Monate (u.a. Informati-

onen bzgl. des Übergangs von Brei auf feste Nahrung), ältere 

Kinder und Erwachsene unter Anleitung der Ernährungsberate-

rin Petra Höfner gekocht und anschließend gegessen. Früh-

lingsspecial inbegriffen!  

Der Kurs ist kostenlos!  

Zielgruppe: Eltern mit Kindern von 0-3 Jahren sowie Großel-

tern, Erzieher/Innen und Betreuungspersonen.  

Kinderbetreuung wird bei Bedarf gestellt.  

Termin und Ort: 20.03.2019 von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr  

Bürgerzentrum- Mehrgenerationenhaus Forchheim, Paul-

Keller-Str. 17  

Anmeldung: KoKi-Netzwerk frühe Kindheit  

Karin Kohlmann 09191/862372 

–––––––––– 

Elektroautos, E-Bikes, Pedelecs 

Die Zukunft fährt elektrisch 

Das Auto der Zukunft fährt elektrisch. Alles Wissenswerte 

rund um das aktuelle Thema E-Mobilität - E-Autos, E-Bikes, 

Pedelecs gibt es im Vortrag am Donnerstag, 21.03.2019 um 

19:30 Uhr im Sitzungssaal des Gemeindezentrums in 

Eggolsheim, Hauptstr. 27. 

Die Elektromobilität - seien es E-Bikes oder E-Autos - nimmt 

deutlich an Fahrt auf. Dies zeigen einerseits die Veränderungen 

in der Automobilindustrie, insbesondere jedoch die steigende 

Zahl der Neuzulassungen von Elektroautos. Hohe Energieeffi-

zienz, günstige Verbrauchskosten und Fahren ohne lokale 

http://www.berufsinfomesse-forchheim.de/
mailto:Wifoe@Lra-Fo.de
mailto:bildungsbuero@lra-fo.de
http://www.bildungsregion-forchheim.de/
http://www.bildungsregion-forchheim.de/
http://www.wir-bafo.de/
http://www.wir-bafo.de/


- 39 - 

Emissionen sprechen für die E-Mobilität. Doch welche E-

Autos sind derzeit am Markt verfügbar oder was ist der Unter-

schied zwischen Elektro-Auto, Hybrid-Antrieb oder Range-

Extender? Wie funktioniert das Laden zuhause? Wie funktio-

niert das Laden im öffentlichen Raum? Weitere Entschei-

dungskriterien für ein Elektroauto sind die Reichweite, die 

Verfügbarkeit von Ladesäulen, ein möglichst einfacher und 

schneller Ladevorgang. 

Antworten auf diese Fragen und weitere Informationen zu den 

staatlichen Förderungen (Kaufprämie und steuerli-

che/verkehrsrechtliche Vergünstigungen) gibt es in diesem 

Vortrag, der seitens des Arbeitskreises Info-Offensive Klima-

schutz des Landratsamtes in Kooperation mit der Volkshoch-

schule angeboten wird. 

Alle interessierten Bürger sind herzlich eingeladen, der Eintritt 

ist frei. 

–––––––––– 

Experten informieren über die Brennstoffzellenhei-

zung – Wärme und Strom fürs Haus 

„Die Brennstoffzellenheizung – Wärme und Strom fürs Eigen-

heim erzeugen“, so lautet der Titel eines Vortrags, den der Ar-

beitskreis Info-Offensive Klimaschutz in Kooperation mit der 

Volkshochschule des Landkreises Forchheim am Donnerstag, 

28. März 2019 um 19:30 Uhr im Kulturraum St. Gereon des 

Landratsamtes Forchheim, Am Streckerplatz 3, anbietet. 

Dabei erläutern die Energieexperte David Schwering (Stadt-

werke Forchheim) und Herr Frank Pawlak-Sturm (Viessmann) 

die Voraussetzungen, die Funktionsweise sowie die Vorzüge 

und Einsatzmöglichkeiten dieser innovativen Brennstoffzellen-

Heiztechnik in Wohngebäuden. Die Interessenten erfahren 

unter anderem, worauf bei der Entscheidungsfindung und der 

Anlagenplanung zu achten ist, wie groß der Pufferspeicher sein 

sollte und mit welchen Investitions-, Betriebs- und Wartungs-

kosten in etwa zu rechnen ist. 

Herr Pawlak-Sturm wird in seinem Vortrag „5 Jahre Brenn-

stoffzellenheizung für das Einfamilienhaus – eine Erfolgsge-

schichte“ außerdem über die Erfahrungen bei diesem Heizsys-

tem berichten. 

Ergänzend dazu informiert Christine Galster vom Büro Energie 

und Klima des Landratsamtes Forchheim über das staatliche 

Förderprogramm „Energieeffizient Bauen und Sanieren - 

Brennstoffzelle“, über das Zuschüsse in Höhe von 7.050 bis 

28.200 Euro abgerufen werden können. 

Weitere Hinweise und Informationen zu konkreten Fragen der 

Zuhörer und Zuhörerinnen runden den Vortrag ab. Alle Inte-

ressierten sind herzlich eingeladen, der Eintritt ist frei. 

Zum Thema: Die Brennstoffzellenheizung ist eine innovative 

und zukunftsweisende Heiztechnik auch für Ein- und Zweifami-

lienhäuser, da sie neben Wärme auch Strom erzeugt. Der Vorteil 

liegt in der Effizienz der Technik, der Grundlastfähigkeit und in 

der hohen Stromerzeugungsleistung; letztere trägt wesentlich zur 

Wirtschaftlichkeit bei.  

Erdgas wird zunächst in Wasserstoff umgewandelt um mittels 

einer Brennstoffzelle Strom zu erzeugen. Die entstehende Ab-

wärme wird für die Heizung genutzt. Für kalte Tage hilft zu-

sätzlich eine Gas-Brennwerttherme. Gerade in der Heizsaison 

ist die Kraft-Wärme-Kopplung eine hervorragende Ergänzung 

zur Photovoltaikanlage. 

__________ 

Abfallinfo März 2019 

Ab März wird die Biotonne wieder wöchentlich geleert 

Ab März werden die Biotonnen im Landkreis Forchheim wie-

der jede Woche geleert, das gilt bis Ende November. 

Bei einigen Ortsteilen der Stadt Ebermannstadt, des Marktes 

Eggolsheim und des Marktes Wiesenttal ändert sich auch der 

Wochentag für die Bioabfuhr. 

Die jeweiligen Abfuhrtermine sind im aktuellen Abfallkalender 

eingetragen. Den Abfallkalender finden sich auch im Internet 

unter www.lra-fo.de/abfall Unter www.abfalltermine-

forchheim.de können Sie sich am Vortag per E-Mail an Ihre 

Abfuhrtermine erinnern lassen, Ihre Abfuhrtermine in Ihren 

digitalen Kalender herunterladen und einen Jahreskalender mit 

Ihren persönlichen Abfuhrterminen ausdrucken. 

–––––––––– 

Erntehelfer Obstanlage Dietzhof gesucht 

Der Landkreis Forchheim sucht ab sofort für die Pflege der 

kreiseigenen Obstanlage in Dietzhof (Leutenbach) Saisonaus-

hilfskräfte auf Basis eines 450,- Euro Minijobs. Die Haupttä-

tigkeiten erfolgen unter Anleitung als Erntehelfer im Sommer. 

Die Zeiteinteilung erfolgt flexibel. 

Nähere Informationen erhalten Sie im Obstinformationszent-

rum Fränkische Schweiz, Möchser Weg 12, in 91355 Hiltpolt-

stein, unter Tel. 09191-861081 (Fr. Wagner) oder mobil 0152-

01594566 (Hr. Fahner). Sie können sich dort jederzeit formlos 

bewerben. Schauen Sie doch mal vorbei! 

www.landkreis-forchheim.de 

–––––––––– 

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  

Forsten und Gartenbau 

Kranken- und Pflegeversicherung 

Höhere Beiträge bei Rentenbezug möglich 

Wer sich als Pflichtversicherter in der gesetzlichen Krankenver-

sicherung nach einem langen Arbeitsleben und vielen Beitrags-

jahren auf seine Altersrente freut, sollte schon vor Rentenantrag-

stellung daran denken, dass der Rentenbezug zu höheren Beiträ-

gen an die Kranken- und Pflegeversicherung führen kann. Die 

Krankenkassen müssen aus Arbeitseinkommen (Einkommen aus 

selbständiger Tätigkeit), das neben einer Rente bzw. einem Ver-

sorgungsbezug erzielt wird, Beiträge erheben. Die Beitragshöhe 

richtet sich dabei nach dem individuellen Beitragssatz der Kran-

kenkasse. Im Durchschnitt liegt dieser bei 15,5 Prozent. Je nach 

Einkommenshöhe ist man hier schnell bei mehreren Hundert 

Euro monatlich. Diese Regelung im Beitragsrecht ist nicht neu. 

Sie gilt für alle Krankenkassen und für alle Pflichtversicherten in 

der gesetzlichen Krankenversicherung. 

Auch Landwirte betroffen 

Bei den pflichtversicherten landwirtschaftlichen Unternehmern 

der Landwirtschaftlichen Krankenkasse (LKK) stößt diese Rege-

lung gelegentlich auf Unverständnis, wenn die Rente der Alters-

kasse (LAK) bewilligt wird. Es sind dann Beiträge als Unter-

nehmer und zusätzlich Beiträge aus Renten bzw. Versorgungs-

bezügen und dem eventuellen Arbeitseinkommen, zum Beispiel 

aus einer Photovoltaikanlage, zu zahlen. Seit dem Wegfall der 

Hofabgabeverpflichtung treten solche Fälle häufiger auf. 

Von LKK beraten lassen 

Die LKK weist darauf hin, dass diese Beitragsregelungen un-

abhängig von der Rentenhöhe greifen. Besonders Versicherte, 

http://www.lra-fo.de/abfall
http://www.abfalltermine-forchheim.de/
http://www.abfalltermine-forchheim.de/
http://www.landkreis-forchheim.de/
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die nur wenige Beiträge an die LAK gezahlt haben und deren 

Rente deshalb gering ist, sollten sich vorab über die beitrags-

rechtlichen Auswirkungen informieren. Denn die zusätzlichen 

Beiträge aus dem Arbeitseinkommen können deutlich höher 

ausfallen als die eigentliche Rente. Betroffene sollten sich 

bereits vor der Rentenantragstellung beraten lassen. Die Kon-

taktdaten der SVLFG sind im Internet zu finden unter 

www.svlfg.de > Kontakt. 

–––––––––– 

Mitfahrt auf Maschinen und Anhängern 

Sitzt du schon oder stehst du noch? 

Schnell mal auf die Trittstufe des Schleppers oder Anhängers 

gestellt, um eine kurze Strecke mitgenommen zu werden und 

schon ist es passiert: Ein Rad läuft durch ein Schlagloch oder 

über eine Unebenheit und der Mitfahrende rutscht vom Auf-

stieg ab. Er stürzt unter die fahrende Maschine und wird über-

rollt. Die Unfallfolgen sind in den meisten Fällen schwerwie-

gend, nicht selten tödlich. Ein Altenteiler musste dies unlängst 

schmerzhaft erfahren – ihm wurde nach einem solchen Unfall 

ein Arm amputiert, nachdem er von seinem Sohn mit dem 

Schlepper überfahren wurde. Beide wollten am Unfalltag auf 

der nur 300 Meter von der Hofstelle entfernten Koppel Pferde 

umweiden. Wegen der Enge fuhr der Altenteiler nicht in der 

Fahrerkabine mit, sondern stand bei geschlossener Kabinentür 

mit beiden Füßen auf dem unteren Trittblech des Schlepperauf-

stiegs und hielt sich am Handgriff fest. Als der Schlepper ein 

Schlagloch durchfuhr, ging ein Schlag durch die Maschine und 

der Altenteiler rutschte dadurch mit den Füßen vom Aufstieg 

ab, stürzte und landete auf dem Rücken liegend auf dem Feld-

weg. Eine Bremsreaktion des Sohnes war nicht mehr möglich. 

Selbst die gefahrenen acht Stundenkilometer entsprechen schon 

zwei Meter in der Sekunde. Das Schlepperhinterrad überrollte 

den Arm des Vaters. 

Hauptursache für diese Unfälle ist, dass Mitfahrer häufig auf 

ungeeigneten Plätzen mitgenommen werden. Zur Abwägung, 

welche Art der Mitnahme rechtlich „im grünen Bereich“ liegt, 

hilft ein Blick in die Vorschriften für Sicherheit und Gesund-

heitsschutz und in die Straßenverkehrsordnung. Danach ist die 

Mitfahrt auf Fahrzeugen, Anbaugeräten und auf land- oder 

forstwirtschaftlichen Anhängern nur auf für diesen Zweck 

ausgerüsteten Plätzen erlaubt. Der Fahrer muss sich bevor er 

anfährt vergewissern, dass alle Mitfahrer die vorgesehenen 

Sitzplätze eingenommen haben. 

Auch für Saisonkräfte, die auf land- oder forstwirtschaftli-

chen Anhängern zum Feld und zurück transportiert werden, 

gilt: Sie müssen auf sicheren Plätzen sitzen können. Nicht 

geeignet sind zum Beispiel sogenannte Kohlanhänger, auf 

denen oft neben den Kohlkisten auch die Mitarbeiter trans-

portiert werden – selbst dann nicht, wenn Mitfahrer in den 

leeren Kisten sitzen, da diese in der Regel nicht verzurrt sind. 

Besser eignen sich Kleinbusse, da diese auch bei Gewitter 

schützen und der Transport sicherer ist als in oder auf Anhä-

ngern. 

Untersagt ist außerdem die Mitfahrt in Frontladerschaufeln. 

Die Gefahr hier heraus zu stürzen und sich zu verletzen ist 

immens hoch. Unfälle werden hier insbesondere beim Steine 

sammeln auf dem Feld oder bei Hoffahrten verursacht, wenn 

sich die aus der Schaufel hängenden Füße im Boden verfangen 

oder wenn über eine Unebenheit gefahren wird und der Mitfah-

rer dadurch herausgeschleudert wird. 

AUS DEM MARKTGEMEINDERAT 

Öffentliche Sitzung am 15.01.2019 

Der Vorsitzende eröffnet die 87. Sitzung des Marktgemeinde-

rates Wiesenttal. Er stellt fest, dass zu dieser Sitzung ord-

nungsgemäß geladen wurde. Sodann stellt er fest, dass der 

Marktgemeinderat beschlussfähig ist. 

Er verliest das Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 

11.12.2018. Einwendungen werden nicht erhoben. Der Vorsit-

zende stellt fest, dass damit die Niederschrift genehmigt ist. 

1. Bauantrag über Geländeauffüllung auf dem Grund-

stück Fl. Nr. 797 der Gemarkung Wüstenstein 

Für den Bauantrag wird das gemeindliche Einvernehmen er-

teilt. 

Abstimmung 10 : 0 

2. Bauantrag über die Teilsanierung der „Insel-Mauer“ am 

Grundstück Fl. Nr. 22 in Muggendorf, Wiesentweg 21 

Für den Bauantrag wird das gemeindliche Einvernehmen 

erteilt. Bei der Durchführung der Baumaßnahme muss die 

Löschwasserentnahmestelle und die Hochwassersituation 

berücksichtigt werden. Die Baustellenzufahrt ist mit dem 

Markt Wiesenttal abzusprechen. 

Abstimmung 10 : 0 

3. Aufstellungs-, Billigungsbeschluss und Beschlussfassung 

über die Beteiligung der Bürger und die Beteiligung der 

Träger öffentlicher Belange zum Bebauungsplan „Son-

dergebiet Photovoltaik, Engelhardsberg“ für den Be-

reich des Grundstücks Fl. Nr. 795/1 (Teilfl.) der Ge-

markung Engelhardsberg 

Der Marktgemeinderat beschließt die Aufstellung, billigt den 

Vorentwurf für den Bebauungsplan „Sondergebiet Photovol-

taik, Engelhardsberg“ mit Begründung und Umweltbericht 

für den Bereich des Grundstücks Fl. Nr. 795/1 (Teilfl.) der 

Gemarkung Engelhardsberg, Stand: 15.01.2019, beschließt 

die Beteiligung der Bürger (sog. frühzeitige Bürgerbeteili-

gung) nach § 3 Abs. 1 BauGB und die Beteiligung der Träger 

öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen. 

Abstimmung 10 : 0 

4. Billigungs- und Auslegungsbeschluss für den Bebauungs-

planentwurf „Kfz-Betrieb Störnhof“ für den Bereich des 

Grundstücks Fl. Nr. 658 (Teilfl.) der Gemarkung Ober-

fellendorf  zur Ausweisung einer Gewerbefläche  

Der Marktgemeinderat billigt den Bebauungsplanentwurf 

„Kfz-Betrieb Störnhof“  für den Bereich des Grundstücks 

Fl. Nr. 658 (Teilfl.) der Gemarkung Oberfellendorf zur 

Ausweisung einer Gewerbefläche in der Fassung vom 

15.01.2019 mit Begründung, Umweltbericht und beschließt 

ihn gemäß § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB öffentlich auszulegen 

und die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gemäß 

§ 4 Abs 2 BauGB durchzuführen. 

Abstimmung 10 : 0 

5. Billigungs- und Auslegungsbeschluss zum Flächennut-

zungsplanentwurf der 8. Änderung für den Bereich der 

Grundstücke Fl. Nr. 658 (Teilfl.) bei Störnhof der Ge-

markung Oberfellendorf zur Ausweisung einer Gewerbe-

fläche, desweiteren Fl. Nr. 795/1 (Teilfl.) der Gemarkung 

Engelhardsberg zur Ausweisung einer Sonderfläche Pho-
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tovoltaik, weiterhin Fl. Nr. 855, 879 (Teilfl.), 880 (Teilfl.) 

und 882 der Gemarkung Birkenreuth zur Ausweisung 

einer Sonderbaufläche Energiegewinnung Brennholz, 

sowie Fl. Nr. 1522/1 und 1527 (Teilfl.) der Gemarkung 

Wüstenstein zur Ausweisung einer Gewerbefläche 

Der Marktgemeinderat billigt den Entwurf des Flächennut-

zungsplanes der 8. Änderung für den Bereich der Grundstü-

cke Fl. Nr. 658 (Teilfl.) bei Störnhof der Gemarkung Ober-

fellendorf zur Ausweisung einer Gewerbefläche, desweite-

ren Fl. Nr. 795/1 (Teilfl.) der Gemarkung Engelhardsberg 

zur Ausweisung einer Sonderfläche Photovoltaik, weiterhin 

Fl. Nr. 855, 879 (Teilfl.), 880 (Teilfl.) und 882  der Gemar-

kung Birkenreuth zur Ausweisung einer Sonderbaufläche 

Energiegewinnung Brennholz, sowie Fl. Nr. 1522/1 und 

1527 (Teilfl.) der Gemarkung Wüstenstein zur Ausweisung 

einer Gewerbefläche in der Fassung vom 15.01.2019  mit 

Begründung, Umweltbericht und beschließt ihn gemäß § 3 

Abs. 2 Satz 1 BauGB öffentlich auszulegen  und die Betei-

ligung der Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs 2 

BauGB durchzuführen. 

Abstimmung 10 : 0 

–––––––––– 

Öffentliche Sitzung am 05.02.2019 

1. Abschluss eines Kooperationsvertrages zwischen dem 

Markt Wiesenttal und dem Zweckverband zur Wasser-

versorgung der Aufseß-Gruppe zur Regelung des Betrie-

bes, Unterhaltes und der gegenseitigen Wasserlieferung 

Der Marktgemeinderat nimmt den vorliegenden Entwurf 

des Kooperationsvertrages mit dem Zweckverband zur 

Wasserversorgung der Aufseß-Gruppe vollinhaltlich zur 

Kenntnis und stimmt ihm zu. 

Die Laufzeit des Vertrages und die Details der gegenseiti-

gen Datenlieferung sind noch abzustimmen. 

Abstimmung 11 : 0 

2. Aus- bzw. Aufbau der Breitbandversorgung für die 

Restanschlüsse im Gemeindegebiet; Auftragsvergabe 

zum Ergebnis des durchgeführten Auswahlverfahrens 

zur Bestimmung eines Netzbetreibers 

Aufgrund des durchgeführten Auswahlverfahrens und der 

gutachterlichen Bewertung des eingegangenen Angebotes 

beschließt der Marktgemeinderat vorbehaltlich der Bewilli-

gung der staatlichen Förderung in Höhe von 90 v. H. mit 

der Telekom Deutschland GmbH gemäß dem Angebot vom 

30.08.2018 einen Vertrag über die Planung, Ausführung 

und den Betrieb der Ausbaumaßnahme im Rahmen des 

Förderprogrammes zum Aufbau von Hochgeschwindig-

keitsnetzen im Freistaat Bayern zu schließen und ihr den 

Auftrag zu erteilen. 

Abstimmung 11 : 0 

3. Beteiligung an der Ferienpassaktion der Landkreise 2019 

Den Ferienpassinhabern der Landkreise werden während 

der Schulferien wieder folgende Vergünstigungen gewährt: 

Je 3 freie Eintritte in das Freibad Streitberg, einen kostenlo-

sen Eintritt in die Binghöhle in Streitberg sowie einen kos-

tenlosen Besuch der Minigolfanlage in Muggendorf (außer 

sonn- und feiertags). 

Abstimmung 11 : 0 

4. Sachstand Bürgerversammlungen 

Der Marktgemeinderat diskutiert die bisherigen Anfragen, 

Beschwerden und Anregungen in den Bürgerversammlun-

gen Streitberg, Birkenreuth, Wüstenstein und Oberfellen-

dorf, Es wird festgestellt, dass lediglich zur Einführung von 

Straßennamen in Wüstenstein und zur weiteren Anmeldung 

von Dorferneuerungsmaßnahmen eine weitere Beratung 

und Beschlussfassung durch den Marktgemeinderat not-

wendig ist. 

Keine Abstimmung  

NOTFALLDIENSTE 

Notruf 112 – Erreichbarkeit 

Sie erreichen in Bayern die zuständige Feuerwehr-

Einsatzzentrale oder (künftig) die Integrierte Leitstelle für Ret-

tungsdienst und Feuerwehralarmierung jederzeit (über Festnetz 

und Mobilfunk) unter der gebührenfreien Notrufnummer „112“. 

Die genaue Brand-, Unfall- oder Notfallmeldung ist für die 

Rettungskräfte wichtig, um geeignete Einsatzkräfte in ausrei-

chender Stärke alarmieren zu können. 

Bei Ihrer Meldung sollten Sie deshalb die fünf „W“ beachten: 

1. Wer meldet? 

2. Wo ist das Ereignis? 

3. Was ist geschehen? 

4. Wie viele Betroffene? 

5. Warten auf Rückfragen! 

Leisten Sie Hilfe, soweit Sie sich nicht selbst in Gefahr brin-

gen! Erwarten Sie die Einsatzkräfte an der Straße! Helfen Sie 

den Rettungskräften beim Auffinden des Ereignisortes! 

Bei nicht lebensbedrohenden Erkrankungen, zu deren Behand-

lung man sich normalerweise an den Hausarzt wenden würde, 

wenden Sie sich außerhalb der üblichen Sprechzeiten an den 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel.: 116 117 

–––––––––– 

Apotheken-Notdienst im Raum Wiesenttal 

Die Dienstbereitschaft der Apotheken ist unter der Rufnummer 

0800 0022833 bzw. unter www.aponet.de zu erfahren. 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

Dienstbereit in der Praxis von 10:00 bis 12:00 Uhr und 18:00 

bis 19:00 Uhr. In der übrigen Zeit telefonisch erreichbar. 

09./10.03. Dr. Dr. Frank Schmidt, Hainbrunnenstr. 8, 91301 

Forchheim, Tel. 09191 9757600 

16./17.03. Dr. Dr. med. dent. habil. Johannes Schmitt, Gar-

tenstr. 4, 91327 Gößweinstein, Tel. 09242 1755 

23./24.03. Dr. Kerstin Peter, Joseph-Otto-Platz 10, 91301 

Forchheim, Tel. 09191 13391 

30./31.03. Dr. Christoph Schulden, Weingarten 17, 91358 

Kunreuth, Tel. 09199 8957 

06./07.04. Dr. Oliver Schwämmlein, Markgrafenstr. 48, 

91349 Egloffstein, Tel. 09197 328  

13./14.04. Dr. Harald Schwarz, Schwalbweiher 7a, 91301 

Forchhein, Tel. 09191 704548 

Beachten Sie bitte auch die Hinweise in den Wochenendausga-

ben der örtlichen Tageszeitungen. Hier finden Sie jeweils wei-

tere dienstbereite Zahnarztpraxen in der näheren Umgebung. 
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Sie können auch die Tonbandansage für den Notdienst unter 

der Tel. Nr. 0921 / 761647 abrufen. 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN DES 
MARKTES WIESENTTAL 

Touristinformation Wiesenttal  

Veranstaltungen 8. März bis 14. April 2019 

Samstag 09.03. 

Engelhardsberg 

19:30 Uhr Schafkopfrennen im Jugend- 

und Vereinshaus; FFW Engelhardsberg 

Sonntag 10.03. 

Streitberg 

18:00 Uhr Jahreshauptversammlung För-

derverein Familienschwimmbad Streitberg 

e.V. im Alten Kurhaus 

Montag 11.03. 

Muggendorf 

19:00 Uhr Jahreshauptversammlung Obst- 

und Gartenbauverein Wiesenttal im Gast-

hof Zur Wolfsschlucht 

Dienstag 12.03. 

Streitberg 

15:00 Uhr Bekannte Filmmelodien - Kon-

zert mit Heidi Hedtmann aus dem Sauer-

land; Seniorenzentrum Martin Luther; Der 

Eintritt ist frei 

Mittwoch 13.03. 

Wüstenstein 

19:30 Uhr Mitgliederversammlung Wäh-

lergruppe Wiesenttal-Umland im Gasthaus 

Schoberth-Riedel 

Sonntag 14.04. 

Muggendorf 

13:30 Uhr Osterbrunnenschmücken mit 

dem Trachtenverein 

Donnerstag 14.03. 

Streitberg 

15:30 Uhr Diavortrag mit Edgar Krapp von 

der VHS – Thema: „Frühling in Franken“; 

Seniorenzentrum Martin Luther 

Samstag 16.03. 

Muggendorf 

15:00 Uhr Jahreshauptversammlung 

Kneipp-Verein e.V. Muggendorf im Gast-

hof zur Wolfsschlucht  

Samstag 16.03. 

Muggendorf 

19:00 Uhr Mitgliederversammlung Schüt-

zengesellschaft Muggendorf e. V. 1954 im 

Gasthof Zur Wolfsschlucht 

Sonntag 17.03. 

Muggendorf 

14:00 Uhr Jahreshauptversammlung VdK - 

Ortsverband Muggendorf im Hotel Gold-

ner Stern 

Sonntag 17.03. 

Oberfellendorf 

17:00 Uhr Jahreshauptversammlung Frän-

kische-Schweiz-Verein Ortsgruppe Streit-

berg im Gasthof „Sponsel“ 

Sonntag 17.03. 

Muggendorf 

18:00 Uhr Jahreshauptversammlung Freie 

Wähler Wiesenttal e. V. im Gasthof Kohl-

mannsgarten 

Montag, 18.03. 

Muggendorf 

19:00 Uhr Jahreshauptversammlung FSV 

Ortsgruppe Muggendorf im Gasthof 

Kohlmannsgarten 

Donnerstag 21.03. 

Streitberg 

15:00 Uhr Operette, Evergreens, Schlager 

– Konzert zum Frühlingsbeginn mit dem 

Bamberger Tenor Hans-Wolfgang Graf; 

Seniorenzentrum Martin Luther 

Donnerstag 21.03. 

Muggendorf 

20:00 Uhr Jahreshauptversammlung Ge-

sangverein Harmonie im Gasthof Kohl-

mannsgarten 

Freitag, 22.03. 

Muggendorf 

19:30 Uhr Jahreshauptversammlung Trach-

tenverein D'Wiesenttaler im Gasthof 

Kohlmannsgarten 

Sonntag 24.03. 

Gößweinstein 

Ab 10:00 Uhr Josefi-Markt am Friedhofs-

parkplatz in Gößweinstein 

Sonntag 24.03. 

Wüstenstein 

18:00 Uhr Jahreshauptversammlung TC 

Wüstenstein e. V. im Gasthaus Schoberth-

Riedel 

Montag 25.03. 

Muggendorf 

19:30 Uhr Mitgliederversammlung Verein 

der Fernsehteilnehmer von Muggendorf 

1989 e. V. im Gasthof Zur Wolfsschlucht 

–––––––––– 

Evangelisches Haus für Kinder 

Der Frühling kommt 

Mit den ersten warmen Sonnenstrahlen ging es auch einmal 

wieder für längere Zeit mit den Kindern raus in den Garten 

oder zu Spaziergängen. Frühjahrsblüher, kleine Krabbeltiere 

oder die ersten Schmetterlinge - es gibt ja so viel zu entdecken! 

Fasching im Evangelischen Haus für Kinder 

Eine tolle Gaudi war die Faschingsfeier im Evangelischen 

Haus für Kinder. Die Kinder aller Gruppen und das Team fei-

erten gemeinsam und hatten sichtlich Spass daran, in ihren 

Verkleidungen in den Kindergarten zu kommen. Neben Kin-

derschminken fand im Turnraum dann die Faschingsfeier mit 

toller Musik und Tänzen statt. Dabei konnten sich Kinder und 

Erzieherinnen am  Buffet stärken, das mit Hilfe der Eltern, die 

allerlei Leckereien beisteuerten, angeboten wurde. 

Alle guten Dinge sind drei! Auch am darauf folgenden Tag 

durften die Kinder in ihren fantasievollen Verkleidungen 

kommen und am Tag vor den „Faschingsferien“ sogar im 

Schlafanzug zur „Pyjama-Party“! 

–––––––––– 

Waldkindergarten Wiesenttal e.V. 
Schauertal 25, 91346 Wiesenttal 

Telefon Büro: 09196 - 99 84 66 

http://www.waldkindergarten-wiesenttal.de/ 

Barbara Kraus (Leitung) 

Winter im Wichtelwald 

Jeden Tag im Morgenkreis gibt es bei uns einen Wetterbericht. 

Ein Kind beobachtet genau ob und wo die Sonne zu sehen ist, 

wie kalt es sich anfühlt, wie stark der Wind weht, ob es regnet 

oder schneit. Wochenlang haben sich die Kinder Schnee ge-

wünscht, bis er dann tatsächlich kam und uns ganz tolle Win-

terwochen im Wald beschert hat. Wir haben unsere Schlitten 

aus dem Schuppen geholt, schnell noch den Bobführerschein 

gemacht, viele verschiedene Abfahrten ausprobiert und Schan-

zen gebaut. 

In einer Woche gab es sogar so lange Minusgrade, dass wir mit 

heißem Wasser und kleinen Waldschätzen wie Moos, Beeren, 

Flechten und Ästen Eisbilder in kleinen Becherchen gefrieren 

lassen und aufhängen konnten. 

Mit dem herrlichen Schnee konstruierten wir Schneemänner, 

Schneekugeln, Eistorten und ein Mini-iglu welches wir mit 

Wassermalfarben bunt gestalteten. 

„Winterzeit im Kindergarten, die ist wunderschön“ war täglich 

unser fröhliches Gutenmorgenlied und stimmte uns jeweils auf 

den Tag mit den besonderen Spielmöglichkeiten des Winters ein. 

Fasching 

Passend zum Faschingsthema gestalteten wir unsere Hütte 

zusammen mit den Kindern mit jedem Tag mehr. 

http://www.waldkindergarten-wiesenttal.de/
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Es wurde ein riesiges Pferd gemalt, ein kleiner Affe sitzt auf 

seinem Rücken und ein Mädchen mit roten Zöpfen strahlt uns 

inmitten der schiefhängenden Geschirrteile entgegen. Wer 

weiß welches Thema wir haben? Richtig!! Pippi Langstrumpf 

und die Villa Kunterbunt. Die lustigen Geschichten des mutigs-

ten und stärksten Mädchens der Welt, lassen uns auch so eini-

ges ausprobieren. Zum Beispiel: Wie stark sind wir? Was kön-

nen wir alles hochheben? Können wir auch gut rückwärts lau-

fen? Wie sehen wir mit Sommersprossen aus? Wie verschieden 

können Kinder aussehen und sein? Was ist Mut und Angst? 

Wie lebt Pippi? Wo hört der Spaß des Flunkerns auf? Und 

natürlich gab es eine Schatzsuche mit wertvollen (leckeren) 

Goldtalern. Viele lustige Spiele von Pippi zum Nachmachen 

und tolle Mal- und Bastelaktionen kamen noch dazu. Unser 

großes Faschingsfest war dann der Höhepunkt. Es gab den 

kleinen Onkel als Kuchen, Pippi und ihre Freunde als Kekse, 

Würstchenketten an der Decke unseres kleinen Hüttchens. Die 

Kinder durften im Süßigkeitenladen Lutscher, Bonbons und 

Brause einkaufen. Vor der Hütte gab es außerdem einen Limo-

nadenbaum. Ein toller Abschluss war die „Sachensuche“ am 

Ende des Kindergartentages. 

Neue Kinder 

Zum 1. März dürfen wir drei neue Waldkindergartenkinder 

begrüßen. Herzlich willkommen Lina, Fanny und Florine. Wir 

haben nun 23 Kinder bei uns und somit eine tolle Gruppengrö-

ße. 2 Plätze davon sind integrativ und haben somit mehr För-

derbedarf. 

Tag der offenen Tür 

Am 03. April 2019 findet unser „Tag der offenen Tür“ im 

Waldkindergarten Wiesenttal statt. 

Folgen Sie einfach den Schildern ab dem Binghöhlenparkplatz 

in Streitberg, kommt zu uns in den Wald und lernt uns kennen. 

Los geht es ab 10:00 Uhr. Bis circa 12:00 Uhr zeigen wir ihnen 

gerne alle unsere Spiele und Besonderheiten. 

Herzlich willkommen, wir freuen uns auf sie! 

Offene Praktikantenstelle 

Wir suchen für unsere Waldkindergartengruppe ab dem 1. Sep-

tember 2019 eine(n) Praktikantin/Praktikanten. Dies ist im Rah-

men eines freiwilligen sozialen oder ökologischen Jahr möglich. 

Genauso aber im Bundesfreiwilligendienst und während einer 

Erzieherausbildung als Vorpraktikumsjahr (SPS1 und SPS2). 

Jede Jahreszeit bietet uns wunderschöne und interessante The-

men, wenn wir der Natur wirklich nahe sind. So sind wir täglich 

bei jedem Wetter an der frischen Luft und lassen uns zum Sin-

gen, Spielen, Basteln, Erzählen und Lernen inspirieren. Bei 

Interessen und Fragen bitte einfach auf dem Waldhandy anrufen: 

0160 625 06 40 oder Mail senden an leitung@waldkindergarten-

wiesenttal.de Wir freuen uns sehr auf Dich! 

–––––––––– 

Kath. Kirchenstiftung  

„Auferstehung Christi“ Muggendorf 

Sonntag, 10.03. 

8:45 Uhr  Eucharistiefeier 

Sonntag, 17.03. 

8:45 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

Sonntag, 24.03.  

8:45 Uhr  Eucharistiefeier 

Sonntag, 31.03. 

8:45 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

Sonntag, 07.04. 

8:45 Uhr  Eucharistiefeier 

Sonntag, 14.04. Palmsonntag 

8:45 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung und 

Palmweihe 

Am Palmsonntag findet um 8:45 Uhr auf dem Vorplatz, unter-

halb unseres neuen Kreuzes die Palmweihe statt.  

Anschließend gemeinsamer Einzug der Gottesdienstbesucher. 

–––––––––– 

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Streitberg 

Sonntag, 10. März 

9:30 Uhr  Gottesdienst mit dem Posaunenchor; 

Feier des Heiligen Abendmahls 

Sonntag, 17. März 

9:30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst 

Sonntag, 24. März 

9:30 Uhr  nur Kindergottesdienst 

19:00 Uhr  Ökumenischer Taizé - Gottesdienst mit dem Mi-

chaelischor 

Sonntag, 31. März 

9:30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst 

Sonntag, 07. April 

9:30 Uhr  Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden/innen; 

anschließend Kirchencafé 

Mittwoch, 10. April 

19:00 Uhr  Ökumenischer Kreuzweg mit dem Michaelischor 

in Gasseldorf 

Weitere Termine: 

26. März,19:00 Uhr 

Anmeldung der Mädchen und Jungen, die 2020 in Streitberg 

Konfirmation feiern möchten.  

Herzliche Einladung an Eltern und die betroffenen Kinder. 

11. April, 20:00 Uhr 

Treffen zur Vorbereitung der Silbernen Konfirmation am 19. 

Mai 

Alle, die 1994 und 1993 ihre Konfirmation gefeiert haben, sind 

herzlich eingeladen. 

28. März, 14:00 Uhr 

Seniorennachmittag im Gasthaus Sponsel in Oberfellendorf 

30. März, 19:00 Uhr im Bürgerhaus 

Die Franken im Glück  

Musikalisches Kabarett von Karl-Heinz Röhlin mit Bernd 

Aschmoneit und Ruth Röhlin 

Seit Jahren führt der Glücksatlas der Deutschen Post Franken 

in der Spitzengruppe. Für die kabarettistische Glücksforschung 

wirft das weitreichende Fragen auf: Wie kommt das Glück 

nach Franken? Ist es eingewandert? Welche Rolle spielen dabei 

das Glückspiel und die fränkische Light-Kultur? Sind Fränkin-

nen anders glücklich, als die Männer? Auf diese Fragen gibt 

dieses Kabarett endlich die passenden Antworten. Für musika-

lische Glücksgefühle sorgen Ruth Röhlin, Klavier und Bernd 

Aschmoneit am Saxophon. 

Kartenverkauf: im Vorverkauf: 10,- € in den beiden Pfarräm-

tern Streitberg und Muggendorf, und in den beiden Kirchen vor 

und nach den Gottesdiensten; an der Abendkasse: 12,- € 

mailto:leitung@waldkindergarten-wiesenttal.de
mailto:leitung@waldkindergarten-wiesenttal.de
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Ökumenische Alltagsexerzitien:  

Termine für das Gruppentreffen: 14.03., 21.03., 28.03., 

04.04. 

Dem Leben Tiefe geben während der Passionszeit: "Die digita-

le Vernetzung ist heute allgegenwärtig. Gleichzeitig stellen 

Menschen die Frage nach Zugehörigkeit und echter Verbun-

denheit. Die Exerzitien beleuchten in diesem Jahr dieses The-

ma von Gott her. Er hat uns in die Welt gestellt und sich mit 

uns und der ganzen Schöpfung verbündet.  In den fünf Wochen 

der Passionszeit nehmen wir uns täglich ca. 20 min Zeit für die 

persönliche Besinnung und das Gebet. Einmal wöchentlich 

treffen wir uns zu einer Gesprächsgruppe, in der wir unsere 

Erfahrungen austauschen können. Dies ist ein Angebot, das für 

ökumenische Paare interessant sein könnte.  

–––––––––– 

Pfarramt Muggendorf 

Kabarett "Die Franken sind so glücklich" 

Kooperationsveranstaltung der Kirchengemeinden Streit-

berg und Muggendorf 

Am Samstag, 30. März findet um 19:00 Uhr im Bürgerhaus 

in Streitberg ein kirchliches Kabarett mit Regionalbischof Dr. 

Karl-Heinz Röhlin und seiner Ehefrau Ruth Röhlin statt.  

Karten sind in den Kirchengemeinden Streitberg und Muggen-

dorf erhältlich, Eintritt: 10,- € (VVK), 12,-  € (Abendkasse) 

Ökumenische Bibelabende in der Passionszeit 

20. März, 27. März, 3. April, 10. April,  

jeweils Mittwoch, 19:00 Uhr im Dekanatszentrum,  

Abschlussgottesdienst Gründonnerstag, 18. April, 19:00 Uhr 

Thema: 

Ich danke meinem Gott, so oft ich an euch denke – Bibelarbei-

ten zum Philipper-Brief 

Referenten:  

Dekan Werner, Muggendorf; Pfarrer Stark, Pretzfeld, Pastoral-

referent Löbenfelder, Ebermannstadt, Pfarrerin Meyer, Mug-

gendorf 

Seniorennachmittag am Donnerstag, 28. März, 14:00 Uhr 

Gasthaus Sponsel, Oberfellendorf 

Falls Nachfrage besteht, fahren Busse.  

Bitte für die Busfahrt im Dekanat anmelden (Tel.: 09196 327). 

–––––––––– 

Tourismuszentrale Fränkische Schweiz  

Bierkenner Fränkische Schweiz  

Bierwissen kompakt und sofort anwendbar im Tourismus 

Termin Donnerstag 28.03.2019 

Beginn 13:00 Uhr / Ende ca. 17:30 Uhr incl. Pause 

Ort: Landratsamt in Ebermannstadt, Oberes Tor 1 im 1. Stock 

Raum B 110/ 111 

max. 25 Teilnehmer Teilnahme nur mit bestätigter Anmeldung! 

Wer steckt dahinter? 

Veranstalter ist die Tourismuszentrale Fränkische Schweiz – 

Dozent ist Markus Raupach (Bier-, Edelbrand- und Käsesom-

melier) / Deutsche Bierakademie 

Für wen? 

Diese Weiterbildung ist für alle, die im Tourismus in der Frän-

kischen Schweiz tätig sind und gerne noch vertiefendes Wissen 

zur Braukultur haben möchten: z.B. Gäste- und Wanderführer, 

Gastronomie, Gastgeber, Freizeitanbieter, Touristinfo. Mit 

diesem Wissen sollen auch neue Ideen und Kooperationen in 

der Folge umgesetzt werden können. 

Welche Inhalte hat die Weiterbildung? 

• Der Brauprozess und seine Rohstoffe - inkl. Besonderheiten 

der Fränkischen Schweiz (unser Wasser, unsere Mälzereien 

und Hopfengärten, besondere Rohstoff-Sorten und histori-

sche Verarbeitungsprozesse) 

• Die Bierstile der Fränkischen Schweiz und ihre Geschichte 

• Die Geschichte des Brauens in der Fränkischen Schweiz, 

einige Beispiel-Brauereien im Portrait 

• Wie verkoste ich ein Bier professionell? Wie baue ich eine 

Verkostung auf? 

• Wie verkoste ich mit einer Gruppe? Worauf ist zu achten - 

Rechtliches, Gruppendynamik, Alkohol? 

• Fränkisches „Food-Pairing“ - was passt zu welchem Bier? 

Wie gestalte ich ein Biermenü? 

• Abschluss mit dem Biersommelierspiel 

Jeder Teilnehmer erhält ein wertiges Teilnehmerzertifikat. 

Anmeldung erforderlich: 

Tel. 09191 86-1054 

aktion@fraenkische-schweiz.com 

Die Tourismusregion Fränkische Schweiz steht für kulinari-

schen Genuss, Brennereien, Obstanbau, Bierkultur sowie Klet-

tern, Wandern und Mountainbiken.  

Um das alles Gästen aus Nah und Fern noch mehr bekannt zu 

machen, sind wir als Tourismuszentrale in den ersten drei Mo-

naten des Jahres immer sehr stark auf Messen unterwegs. Da-

bei beginnen wir immer Anfang Januar in Stuttgart, bei der 

größten Reisemesse Europas, dann geht es weiter nach Berlin 

zur „Grünen Woche“. Dies ist die größte Agrarmesse der Welt 

und hat über 400.000 Besucher. Die meisten kommen sicher 

durch sehr beliebte Bayernhalle, wo wir anzutreffen sind. 

Es folgen der Reisemarkt in Dresden, die Präsentation am 

Leipziger Hauptbahnhof, die Reisebörse in Regensburg und für 

unsere Naherholer die Freizeit und Garten in Nürnberg Ende 

Februar. Dort sind wir überall mit Messestand und Personal 

(auch teilweise mit Mitgliedsorten und Anbietern) vertreten. 

Prospektauslage haben wir u.a. noch in Hamburg, München 

und Düsseldorf. 

Touristische Leistungsschau der Fränkischen Schweiz 

Erstmals organisiert die Tourismuszentrale Fränkische Schweiz 

in Zusammenarbeit mit dem Fränkische Schweiz-Museum in 

Tüchersfeld am Dienstag, 2. April 2019 von 13-19 Uhr eine 

regionale Tourismusmesse. Das Motto dieser für unsere Region 

bisher einzigartigen Leistungsschau im Fränkische Schweiz-

Museum lautet: „Gemeinsam sind wir stark!“.  

Wer präsentiert sich? 

Bei den derzeit laufenden Vorbereitungen trifft das Museum in 

Tüchersfeld, auf welches die Idee zurückgeht, auf eine äußerst 

positive Resonanz bei den regionalen touristischen Anbietern. 

Aus den Bereichen Klettern, Reiten, Tierparks, Burgen, Muse-

en, Thermen- und Bäderwelt, Flugsport, Kanu, Brauerei- und 

Brennereiwesen u.v.m. haben sich bislang knapp 30 Akteure 

angemeldet – Tendenz steigend.  

Für wen ist die Messe? 

Die Absicht der Initiatoren ist es, dass Hoteliers, Gastronomen, 

Freizeitanbieter, Dienstleister und die immer wichtiger wer-
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denden Privatvermieter von Ferienwohnungen und –häusern an 

einem Ort gebündelt die gesamte Bandbreite des touristischen 

Angebotes der Fränkischen Schweiz vermittelt bekommen. 

Denn kaum eine Region hat ein so vielfältiges Angebot wie die 

Fränkische Schweiz. Bei der Messe stellen sich die einzelnen 

Anbieter in den Räumlichkeiten des Museums an zahlreichen 

Ständen vor.  

Sandra Schneider von der Tourismuszentrale freut sich auf die 

Messe, denn „heutige Gäste suchen bewusst den Urlaub bei 

Freunden und freuen sich über spezielle Insidertyps – das 

macht den Urlaub zu etwas ganz Besonderem“. Die zielgerich-

tete, kompetente Beratung der Gäste durch die Wirte, Vermie-

ter und Anbieter trägt zu dem besonderen Urlaubserlebnis 

bedeutend bei.  

Der Termin 

Für Jens Kraus vom Fränkische Schweiz-Museum war es wich-

tig, dass diese Leistungsschau vor den Osterferien stattfindet. 

Auch der Dienstag ist bewusst gewählt, da an diesem Tag zahl-

reiche Betriebe Ruhetag haben. Mit dem Ende um 19 Uhr ge-

ben die Organisatoren auch den Privatvermietern Gelegenheit, 

die Messe nach Ihrem Arbeitstag zu besuchen.  

Fortbildungsvorträge als zusätzliche Ergänzung 

Über den Tag verteilt bietet die Tourismuszentrale im Multi-

funktionsraum des Museums Fortbildungsvorträge zu aktuellen 

Themen für die Besucher. Die Kurzreferate bringen die Teil-

nehmer in 15-20 min auf den neuesten Stand.  

Dabei geht es u.a. um Fördermöglichkeiten, Gästegewinnung, 

Beschwerdemanagement, das aktuelle Tourismuskonzept der 

Region, die Onlinebuchbarkeit und die Arbeit der Tourismus-

zentrale. Des Weiteren stellen sich Anbieter der Region vor. 

Alle Informationen zur Veranstaltung und das aktuelle Vor-

tragsprogramm finden Sie unter www.fraenkische-

schweiz.com/Gemeinsam- wir-sind-stark ! 

Die Tourismuszentrale und das Fränkische Schweiz-Museum 

freuen sich auf das Kommen aller Anbieter im Tourismus. Der 

Eintritt zur Messe ist natürlich kostenfrei.  

Edelbrände statt „Willi“ und „Obstler“ – die Essenz der 

Fränkischen Schweiz im Fokos – Exkurs Obstbau 

Termin Mittwoch 10.04.2019  

Beginn 13:00 Uhr Ende ca. 17:30 Uhr incl. Pause 

Ort: Obstbauversuchsanlage, Möchser Weg 12 in Hiltpoltstein 

(Landkreis Forchheim) 

max. 25 Teilnehmer Teilnahme nur mit bestätigter Anmeldung! 

Wer steckt dahinter? 

Veranstalter ist die Tourismuszentrale Fränkische Schweiz – 

Dozent ist Markus Raupach (Bier-, Edelbrand- und Käsesom-

melier) / Deutsche Bierakademie 

Für wen? 

Diese Weiterbildung ist für alle, die im Tourismus in der Frän-

kischen Schweiz tätig sind und gerne noch vertiefendes Wissen 

zum Brennereiwesen / Obstbau haben möchten: z.B. Gäste- 

und Wanderführer, Gastronomie, Gastgeber, Freizeitanbieter, 

Touristinfo. Mit diesem Wissen sollen danach neue Ideen und 

Kooperationen umgesetzt werden können. 

Welche Inhalte hat die Weiterbildung? 

• Unterschiede und Rechtliches zu Edelbrand, Geist und Likör 

• Das Wichtigste zum Maische- und Brennprozess und zu den 

rechtlichen Unterschieden zwischen Abfindungs- und Ver-

schlussbrennerei 

• Der Zusammenhang zwischen Obstbau und Edelbränden 

• Das Wichtigste zu Lagerung, Präsentation und Ausschank 

von Edelbränden 

• Wie verkoste ich einen Edelbrand professionell? Wie baue 

ich eine Verkostung auf? 

• Wie verkoste ich mit einer Gruppe? Worauf ist zu achten - 

Rechtliches, Gruppendynamik, Alkohol? 

• Fränkisches „Food-Pairing“ - was passt zu welchem Edel-

brand? Wie kann ich Edelbrände noch in der Küche einset-

zen? 

• Whisky, Rum, Gin und andere „moderne“ Edelbrände aus der 

Fränkischen Schweiz 

• Abschluss mit dem Edelbrandsommelierspiel 

Jeder Teilnehmer erhält ein wertiges Teilnehmerzertifikat. 

Anmeldung erforderlich: 

Tel. 09191 86-1054, aktion@fraenkische-schweiz.com 

Übrigens, wussten Sie schon....., 

das wir auf Messen und in unserem Online-Shop eine vielfälti-

ge Prospektauswahl für einen Besuch in der Region bereitstel-

len. Die höchsten Auflagen haben mit 60.000 Stück das jähr-

lich erscheinende Gästejournal, die Broschüre Sehenswertes 

und unser Wandertagestourenheft. Diese alle weiteren erhalten 

Besucher auch immer bei allen örtlichen Touristinfos sowie in 

unserem Online-Shop.  

Ihre Tourismuszentrale Fränkische Schweiz  

Tel. 09191-86-1054. www.fraenkische-schweiz.com 

–––––––––– 

Spezialitätenwettbewerb der  

Metropolregion Nürnberg – Jetzt bewerben! 

Gesucht werden Spezialitäten wie Brauereiprodukte, Bäckerei- 

und Metzgereierzeugnisse und andere regionaltypische kulina-

rische Qualitätsprodukte aus allen Teilen der Metropolregion 

Nürnberg. Bis 31. März können sich Anbieter und Erzeuger 

regionaltypischer Produkte unter www.unsereoriginale.de 

bewerben. Die von einer Jury ausgewählten Gewinner werden 

im Oktober auf der Verbrauchermesse Consumenta in der 

Nürnberg Messe ausgezeichnet und erhalten einen Platz auf der 

Kulinarischen Landkarte der Metropolregion. 

AUS DEN VEREINEN 

Freiwillige Feuerwehr Engelhardsberg 

Schafkopfrennen  am Samstag, 09. März 2019 im Jugend- 

und Vereinshaus, Beginn: 19:30 Uhr 

Einsatz:    10,- € 

1. Preis:  250,- € 

2. Preis:  100,- € 

3. Preis:    50,- € 

und weitere attraktive Preise 

Herzlich lädt ein 

Freiwillige Feuerwehr Engelhardsberg 

__________ 

http://www.fraenkische-schweiz.com/Gemeinsam-%20wir-sind-stark
http://www.fraenkische-schweiz.com/Gemeinsam-%20wir-sind-stark
http://www.fraenkische-schweiz.com/
http://www.unsereoriginale.de/
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Förderverein Familienschwimmbad Streitberg e. V. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 

Sehr geehrte Mitglieder, sehr geehrte Freunde und Gönner, 

hiermit ergeht herzliche Einladung zur Jahreshauptversamm-

lung des Fördervereins Familienschwimmbad Streitberg e.V. 

am Sonntag 10.03.2019 um 18:00 Uhr im „Alten Kurhaus“ 

in Streitberg 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Jahresrückblick des Vorstandes 

3. Bericht des Bürgermeisters 

4. Kassenbericht mit Entlastung der Vorstandschaft 

5. Ausblick 2019 

6. Wünsche und Anträge 

Mit besten Grüßen 

Doris Kraus 

1. Vorsitzende 

–––––––––– 

Obst- und Gartenbauverein Wiesenttal 

Montag 11.03.2019 / 19 Uhr  

Jahreshauptversammlung mit Neuwahl: 

Gasthaus zur Wolfsschlucht Muggendorf 

Mittwoch 20.03.2019 / 19 Uhr  

Intensive Nutzung des Gemüsegartens 

Der Obst- und Gartenbauverein Wiesenttal konnte den versier-

ten Referenten Leo Löblein mit einem Vortrag zum Thema 

ganzjährige Nutzung des Gemüsegarten gewinnen. Im Rahmen 

des Vortrags erläutert der Referent mit seinem reichhaltigen 

Fachwissen, wie es möglich ist aus seinem eigenen Gemüse-

garten ganzjährig seinen Eigenbedarf zu decken. Die Veran-

staltung findet am Mittwoch den 20.03.2019 um 19:00 Uhr im 

Gasthaus Zur Wolfsschlucht in Muggendorf statt.  

Mitglieder frei. 

Samstag 23.03.2019 / 10 Uhr 

Obstbaumschneidekurs mit H. Diplom Ing. Hans Schilling 

Streitberg „ Alter Berg“ Obstwiese Hohe-Lorenz. Von Streit-

berg Richtung Störnhof bzw. Störnhof Richtung Streitberg. 

Kreuzung Richtung Hummerstein. Ausschilderung folgen. 

OGV Mitglieder frei, ansonsten 5,00 € 

Natürlich Gärtnern ohne Chemie mit Oscorna 

Wir bieten im Verbund eine Sammel-Bestellung für unsere 

Mitglieder und interessierten Freunden an.  

Näheres auf Anfrage oder im Internet „OSCORNA“ 

Hallo, wir suchen Euch: 

Junge Frauen & Männer, vielleicht auch Oma`s und Opa`s, die 

mithelfen möchten eine Jungend- Gruppe ins Leben zu rufen. 

Geplant sind verschiedene Veranstaltungen rund um den Gar-

ten und Natur. 

Unser nächster Stammtisch findet kurzfristig statt. 

Wir möchten den Garten von Frau Ilse Rasch Effeltrich besu-

chen, mit anschließender Einkehr.  

Fahrgemeinschaft: bitte anmelden Tel. o. Mail 

25.05.2019 Busfahrt zur BUGA Heilbronn 

Anmeldungen nimmt entgegen:  

Norbert Jungkunz; OGV Wiesenttal 

Tel: 09196 998204, norbert.jungkunz@t-online.de 

__________ 

Hauptversammlung  

der Wählergruppe Wiesenttal-Umland 

Die Wählergruppe Wiesenttal-Umland lädt Ihre Mitglieder, 

Freunde und Bürger zur ordentlichen öffentlichen Mitglieder-

versammlung am Mittwoch, den 13. März im Gasthaus 

Schoberth-Riedel in Wüstenstein ein.  

Die Versammlung beginnt um 19:30 Uhr. 

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 

Der Vorstand 

Hans Heißenstein 

–––––––––– 

„Spielplatzfreunde“ Muggendorf 

Am Samstag, den 16. März, treffen wir uns um 9:00 Uhr zu 

einem Arbeitsdienst am Spielplatz. Jeder, der mit anpacken 

will, ist herzlich willkommen.  

Auch über Spenden für die Anschaffung eines neuen Spielgerä-

tes freuen wir uns sehr. Ihre Spende können Sie auf folgendes 

Konto des Marktes Wiesenttal überweisen:  

IBAN: DE31 7635 1040 0000 305052 

Sparkasse Forchheim 

Verwendungszweck: Spielplatz Muggendorf 

Ansprechpartner:  

Karsten Beck (Tel. 09196 998413)  

Marco Trautner (Tel. 0170 7788342) 

–––––––––– 

Kneipp-Verein e.V. Muggendorf 

Jahreshauptversammlung am 16.03.2019 um 15:00 Uhr  

im Gasthof zur Wolfsschlucht in Muggendorf 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende 

2. Totengedenken 

3. Bericht der 1. Vorsitzenden 

4. Protokoll des Schriftführers 

5. Kassenbericht, Entlastung des Kassiers 

6. Wünsche und Anträge 

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 

Wir machen bereits aufmerksam auf einen sehr interessanten 

Vortrag durch Dr. Weingärtler vom Klinikum Forchheim am 

08.04.2019 um 19:30 Uhr im Gasthof zur Wolfsschlucht über 

Harn-Inkontinenz und Senkungsbehandlung. 

Auch hier bitten wir um zahlreiches Erscheinen, der Vortrag ist 

kostenfrei. 

Margot Oschatz 

1. Vorsitzende 

–––––––––– 

Schützengesellschaft Muggendorf e. V. 1954 

Hiermit ergeht herzliche Einladung zur diesjährigen Mitglie-

derversammlung mit Königsessen am Samstag, 16.03.2019 

um 19:00 Uhr im Gasthof „Zur Wolfsschlucht“. 

Tagesordnung: 

  1. Königsessen 19:00 bis 20:00 Uhr 

  2. Begrüßung  

  3. Bericht der 1. Vorsitzenden 
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  4. Protokoll des Schriftführers 

  5. Kassenbericht, Entlastung der Kassiererin 

  6. Bericht des 1. Schützenmeisters 

  7. Veranstaltungsbericht des 2. Vorstandes 

  8. Bericht des Jugendleiters 

  9. Ehrungen 

10. Anträge und Wünsche 

gez. 1. Vorsitzende Marion Scheuring 

P.S. Mitglieder aus Muggendorf erhalten keine schriftliche 

Einladung.  

Bitte diesem Mitteilungsblatt oder Aushang entnehmen. 

–––––––––– 

VdK - Ortsverband Muggendorf 

Es ergeht hiermit freundliche Einladung an alle Mitglieder zur 

Jahreshauptversammlung 2019 am Sonntag 17.03.2019 / 

Beginn 14:00 Uhr im Hotel Goldner Stern in Muggendorf. 

Tagesordnung: 

  1. Begrüßung durch den 1. Vorstand 

  2. Gedenken unserer verstorbenen Mitglieder 

  3. Verlesen des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2018 

  4. Jahresbericht des 1. Vorstandes 

  5. Kassenbericht  

  6. Entlastung der Vorstandschaft 

  7. Information durch den Kreisverband  

  8. Ehrungen  

  9. Neuwahl der Vorstandschaft und Beisitzer 

10. Vorschau 2019 

11. Grußworte 

12. Wünsche und Anträge 

Wir bitten um zahlreiche Teilnahme und wünschen uns einen 

gemütlichen Nachmittag. 

Ihr VdK – Ortsverband Muggendorf 

Paul Ganß 1. Vorsitzender 

–––––––––– 

Fränkische-Schweiz-Verein 

Ortsgruppe Streitberg 

Zur Jahreshauptversammlung am Sonntag, den 17. März 2019 

um 17:00 Uhr im Gasthof „Sponsel“ in Oberfellendorf ergeht 

herzliche Einladung. 

Tagesordnung 

 1. Begrüßung 

 2. Totenehrung 

 3. Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversamm-

lung 

 4. Bericht der Markierungs- und Wegewarte 

 5. Bericht der Jugendbeauftragten 

 6. Bericht der Trachtenbeauftragten 

 7. Bericht des Wanderwartes 

 8. Bericht des Kulturbeauftragten 

 9. Kassenbericht 

10. Entlastung des Kassierers und der Vorstandschaft 

11. Nachwahl des 1. Vorstand 

12. Nachwahl des 2. Vorstand 

13. Abstimmung über die neue Satzung 

14. Ehrungen 

15. Wünsche und Anträge 

Im Anschluss zeigt uns Sabine Lorenz wieder Bilder von 

Streitberg und vom Vereinsleben. 

Über eine zahlreiche Teilnahme freuen wir uns sehr! 

Mit heimatlichen Grüßen 

–––––––––– 

Jahreshauptversammlung  

der Freien Wähler Wiesenttal e. V. 

am Sonntag, 17. März 2019 um 18:00 Uhr im Gasthof Kohl-

mannsgarten, Lindenberg 2, 91346 Wiesenttal/Muggendorf. 

Liebes Mitglied der Freien Wähler Forchheim e. V., Ortsgrup-

pe Wiesenttal, Liebe Bürger unseres Marktes, 

zu unserer Jahreshauptversammlung laden wir Sie recht herz-

lich ein. 

Über eine rege Teilnahme würden sich die Aktiven unserer 

Wählergemeinschaft sehr freuen.  

  1. Begrüßung  

  2. Totengedenken  

  3. Kassenbericht  

  4. Entlastung der Vorstandschaft  

  5. Bericht des 1. Vorstandes  

  6. Bericht des 1. Bürgermeisters  

  7. Neuaufnahmen und Ehrungen 

  8. Vorbereitung zu den Kommunalwahlen 2020 

  9. Muggendorf - Dorferneuerung oder Städtebauförderung 

10. Wünsche und Anträge 

Manfred Bischoff 

1. Vorsitzender  

Telefon: 09196 324; gasth.wolfsschlucht@t-online.de 

–––––––––– 

Fränkische-Schweiz-Verein 

Ortsgruppe Muggendorf 

Liebe Heimatfreunde,  

am Montag, 18.03.2019 um 19:00 Uhr findet im Gasthof 

„Kohlmannsgarten“ in Muggendorf unsere Jahreshauptver-

sammlung statt. 

Tagesordnung  

1. Begrüßung, Totengedenken und Jahresrückblick durch den 

1. Vorsitzenden  

2. Bericht der Schriftführerin  

3. Bericht der Kassiererin  

4. Bericht der Kassenprüfer - Entlastung -  

5. Bericht des Wanderwarts  

6. Bericht des Wegewarts  

7. Ausblick:  

70 Jahre FSV-Ortsgruppe Muggendorf am 10. Mai 2019 

8. Ehrungen 

9. Vortrag: Die geheimnisvolle Zoolithenhöhle bei Burggail-

lenreuth; Forschungsgeschichte und wissenschaftliche Be-

deutung 

10. Wünsche und Anträge  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  

Jürgen Simon 

1. Vorsitzender FSV Muggendorf 

PS: Eine gesonderte Einladung erfolgt nicht mehr. 

__________ 

mailto:gasth.wolfsschlucht@t-online.de
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Gesangverein Harmonie Muggendorf 

Der Gesangverein Harmonie Muggendorf lädt alle Mitglieder 

herzlich zur Jahreshauptversammlung am Donnerstag, den 

21. März 2019, 20:00 Uhr im Gasthof Kohlmannsgarten ein. 

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme. 

Gabriele Spörl 

1. Vorsitzende 

–––––––––– 

Trachtenverein D'Wiesenttaler 

Hiermit ergeht herzliche Einladung zu unserer Jahreshauptver-

sammlung am Freitag, den 22. März 2019 um 19:30 Uhr im 

Gasthof "Kohlmannsgarten" in Muggendorf. 

Tagesordnung: 

  1. Begrüßung 

  2. Totengedenken 

  3. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 

  4. Bericht des Vorsitzenden 

  5. Kassenbericht 

  6. Bericht des Vortänzers 

  7. Bericht der Dirndlvertreterin 

  8. Bericht der Jugendleiter 

  9. Bericht des Musikwarts 

10. Ehrungen 

11. Ausblick 2019 

12. Wünsche und Anträge 

Wir laden auch dieses Jahr wieder die Trachtenjugend mit 

ihren Eltern recht herzlich ein und bitten um einen zahlreichen 

Besuch unserer Mitglieder. 

Wir möchten alle aktiven Mitglieder bitten in Tracht zu er-

scheinen. 

gez. die Vorstandschaft 

–––––––––– 

Jahreshauptversammlung 

TC Wüstenstein e.V.  

Es wird eingeladen zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 

des TC Wüstenstein.  

Am 24.03.2019 um 18:00 Uhr im Gasthaus Schoberth-Riedel.  

Es lädt ein die Vorstandschaft.  

–––––––––– 

Verein der Fernsehteilnehmer von 

Muggendorf 1989 e.V. 

Am Montag, den 25.03.2019 findet um 19:30 Uhr im Gasthof 

„Wolfsschlucht“ unsere Mitgliederversammlung statt. 

Tagesordnung 

1. Begrüßung 

2. Bericht des 2. Vorstandes 

3. Kassenbericht 

4. Bericht der Kassenprüfer 

5. Rückbau der Anlage 

6. Neuwahlen 

7. Wünsche und Anträge 

Anträge, die der Mitgliederversammlung zur Abstimmung 

vorgelegt werden sollen, müssen bis zum 22.03.2019 beim  

2. Vorstand Herrn Ingo Wunder, Bayreuther-Straße 3A, 91346 

Wiesenttal schriftlich eingegangen sein. 

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 

gez. Die Vorstandschaft 

–––––––––– 

Bund Naturschutz  

Ortsgruppe Ebermannstadt-Wiesenttal 

Jahreshauptversammlung 2019 der Ortsgruppe: 

29.03.2019 / 19:00 Uhr; Gasthaus Sponsel, Oberfellendorf. 

Für das Abendessen bitten wir um rechtzeitige Anmeldung eine 

Woche vorher.  

Jahreshauptversammlung 2019 der Kreisgruppe: 

12.04.2019 / 19:00 Uhr; Gasthaus Schwarzmann, Hallerndorf-

Trailsdorf. 

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger aus dem Bereich 

unserer Ortsgruppe sind wie immer sehr herzlich eingeladen. 

Für Informationen und Fragen besuchen Sie bitte auch unsere 

Homepage www.bn.ebermannstadt.de 

gez. Vorstandschaft  

Christian Kiehr, Andrea Ehm 

SONSTIGES 

BBV Bildungswerk im Bezirk Oberfranken  

Landfrauentag am Do. 14.03.19 um 13:00 Uhr in Forch-

heim, Jahn-Kultur-Halle  

Hauptredner Pfarrer Christoph Kreitmeir  

Landfrauen-Lehrfahrt nach Weiden 
Das BBV Bildungswerk im Bezirk Oberfranken, veranstaltet in 

Zusammenarbeit mit der BBV Touristik eine Landfrauen-

Lehrfahrt ab 29.04.2019 mit täglich einem Bus in Richtung 

Weiden. Der Preis beträgt 39,00 € / Person.  

Weitere Infos, die genauen Reisetage sowie die Anmeldung 

erhalten Sie über Ihre Ortsbäuerin / stv. Ortsbäuerin.  

Anmeldeschluss ist jeweils 7 Tage vor Reisetermin.  

Wir empfehlen eine baldige Anmeldung, da die Teilnehmer-

zahl begrenzt ist.  

Veranstaltungen des BBV Bildungswerkes im Bezirk Ober-

franken sind grundsätzlich für jedermann zugänglich.  

Auch Nichtlandwirte und Privatpersonen sind herzlich will-

kommen!  

–––––––––– 

YOGA in der Schwangerschaft 

Mit achtsamer Atmung und Bewegung im Augenblick sein - 

fördert das Wohlbefinden, die Beweglichkeit und die Durch-

blutung des Körpers. Die Übungen sind leicht auszuführen und 

wirkungsvoll für mehr Lebensfreude, Frische und innere Ruhe 

im Alltag. 

Für schwangere Frauen, Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Bitte bequeme Kleidung, Socken und eine Decke mitbringen. 

Montags von 18:00 – 19:00 Uhr,  

Referentin: Anne Albersmeier 

Anmeldung/Ort: DONUM VITAE, Kapuzinerstraße 34 – Tel. 

0951-2086325. Ein Unkostenbeitrag wird erhoben 

http://www.bn.ebermannstadt.de/
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Ostermarkt in Behringersmühle  

am 31. März 2019 von 13:00 bis 18:00 Uhr 

Es ist nicht zu fassen 

wir können´s nicht lassen, 

denn lang ist so ein Winter 

und viele kranke Kinder 

warten auf Hilfe keine Frag, 

darum ist wieder Sternstundentag. 

Kein Garten und kein Weihnachtsverkauf, 

das Jahr beginnt und nimmt seinen Lauf. 

Ein Ostermarkt soll´s diesmal sein 

wir laden dazu herzlich ein. 

Wird alles gespendet für den guten Zweck, 

natürlich auch die Bratwürscht im Weck. 

Bitte parkt im Ort des ist kein Spaß 

denn eng ist noch immer unsere Straß. 

Die wenigen Schritte, die könnt ihr gehen, 

wir freuen uns auf ein Wiedersehen. 

Jetzt aber genug, wir haben noch zu tun, 

es grüßt euch Carola und Hermann Kuhn. 

–––––––––– 

Verband Pflegehilfe 

Verband Pflegehilfe warnt vor schwarzen Schafen in der 

Elektromobil-Branche 

Christoph Schulte, Sprecher des Hessischen Landeskriminal-

amts (LKA) warnt: “Senioren sind bei Trickdiebstahl und Be-

trug überrepräsentiert.” 

Gerade im Frühling häufen sich die Anrufe verzweifelter Seni-

oren beim Verband Pflegehilfe, die ein überteuertes oder gar 

defektes Elektromobil von unseriösen Händlern erworben 

haben. Besonders ältere Menschen geraten dabei immer wieder 

ins Visier zweifelhafter Anbieter. 

Weitere Informationen: http://www.pflegehilfe.de 

SENIORENNACHRICHTEN 

Einladung zum Bürgercafe im April 2019 

Voigendorf: Gasthof Steinbrecher, Tel. 09196 283 

Mittwoch, 03. April 2019 von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Muggendorf: Gasthof zur Wolfsschlucht, Tel. 09196 324 

Montag, 08. April 2019 von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr  

Wüstenstein: Gasthof Schoberth, Tel: 09196 402  

Montag, 01. April 2019 von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Streitberg: Seniorenzentrum Martin Luther, Tel. 09196 9296-0 

Dienstag, den 09. April 2019 von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Wenn Sie noch Fragen haben:  

Ihre Ansprechpartner sind Ihre Seniorenbeauftragten,  

Gundula Rieger, Tel. 09196 1289 und  

Ingrid Hilfenhaus, Tel. 09196 1583 

–––––––––– 

Einladung zum Vortrag in Ebermannstadt 

„Diagnose Demenz“ 

Gerät der Alltag durch eine Demenzerkrankung allmählich aus 

den Fugen, löst das Ängste bei Betroffenen aus und belastet die 

gesamte Familie. 

Wie kann man einer Demenz gezielt vorbeugen? Wann muss 

ich in eine Gedächtnissprechstunde? Ist Demenz behandelbar? 

Dank Frühdiagnostik lässt sich heute sehr gut voraussagen, 

welchen Verlauf eine Gedächtnisstörung nehmen wird. 

Zur Behandlung leichter und mittelschwerer Demenzerkran-

kungen eignet sich das von Medizinern des Uni-Klinikums 

Erlangen entwickelte MAKS-Therapieprogramm. Es besteht 

aus einer motorischen, einer alltagspraktischen, einer kogniti-

ven und einer sozialen Komponente. 

Wann : 19.03.2019 um 18:00 Uhr (kostenlos) 

Wo: Festsaal – Klinikum Forchheim-Fränkische Schweiz, 

Feuersteinstraße 2 in Ebermannstadt 

Referent: Herr Prof. Dr. Johannes Kornhuber, Direktor der 

Psychiatrischen und Psychotherapeutischen Klinik des Unikli-

nikums Erlangen 

Veranstalter: Seniorenvertretung 55+ Ebermannstadt und Kli-

nikum Forchheim-Fränkische Schweiz Ebermannstadt 

–––––––––– 

Kulturnetzwerk Silberfim im Kintop Hollfeld: 

22.3.2019, 14:30 Uhr, Kintopp Hollfeld, Eintritt 7,-€ 

Dinosaurier –gegen uns seht ihr alt aus 

Der mit allen Wassern gewaschene, wenn auch hochbetagte 

Filou Johann Schneider verliebt sich Hals über Kopf in Lena, 

die Neue im Seniorenheim. So ist es auch nicht ganz uneigen-

nützig, als er der scheuen Zimmernachbarin seine Hilfe anbie-

tet, als er erfährt, dass der fiese Bankmensch Hardmann Lena 

um ihre Bleibe gebracht hat. Gemeinsam mit einigen gewieften 

Altersgenossen gelingt es Schneider tatsächlich, Hardmann und 

Konsorten mit einem ausgeklügelten Plan zu täuschen und das 

verlorene Geld mehrfach zurückzugewinnen. 

–––––––––– 

www.gemeinsam-statt-einsam-wiesenttal.de 

Homepage von Gemeinsam statt einsam Wiesenttal 

Unsere Internetseite wurde neu überarbeitet und übersichtlich 

gestaltet. Wir freuen uns über unser neues Outfit! 

Sie finden dort aktuelle und interessante Veranstaltungshinwei-

se und Informationen die das Älter werden in unserer Markt-

gemeinde Wiesenttal betreffen. 

–––––––––– 

Gemeinsam statt einsam 

Unter diesem Motto hat die evangelische Kirchengemeinde 

Muggendorf in Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde Wie-

senttal und der Diakonie Bamberg-Forchheim einen Besuchs-

dienst organisiert.  

Wir bieten Ihnen an: 

 Stundenweise Besuche zu Hause 

 Fahrten zum Arzt 

 Einkäufe 

Ab sofort können Sie unser Angebot nutzen. Wenden Sie sich an  

 die ev. Kirchengemeinde Muggendorf unter der Nummer 

09196 / 327 oder 

 das Rathaus Markt Wiesenttal unter der Nummer 09196 / 

929931 oder  

 direkt an Frau Pohl unter der Nummer 09191 / 6156071 

und melden dort ihre Wünsche an.  

Der Einsatz der Ehrenamtlichen wird mit 6,-Euro pro Stunde 

vergütet. 
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